
Grandioses Festkonzert im Casals Forum – 
Publikum lässt Falkensteins Mandoliner hochleben

Falkenstein/Kronberg (as) – Was für ein Ab-
schluss des Jubiläumsjahrs des Falkensteiner 
Mandolinen-Clubs! Mit seinem Festkonzert im 
Casals Forum Kronberg am Samstagabend vor 
dem 1. Advent, dem traditionellen Termin des 
Herbstkonzerts, machte sich das Orchester 
selbst das größte Geschenk zu seinem 100-jäh-
rigen Bestehen – und die 550 Zuhörerinnen 
und Zuhörer wurden bei dem fast dreistündigen 
Musikgenuss gleich reichlich mitbeschenkt.
Einmal in der größten – und akustisch bei 
weitem besten – Konzerthalle der Region zu 
spielen, diesen Wunsch hatten die Mandoli-
ner aus Falkenstein, die sich trotz ihrer hohen 
musikalischen Reife und Professionalität als 
„Laienorchester“ bezeichnen, schon länger 
gehegt. Im vergangenen Januar bei seiner Ju-
biläumsfeier war der Verein damit an die Öf-
fentlichkeit gegangen. „Das wollen wir uns 
dieses Jahr einmal leisten, auf dieser heraus-
ragenden Bühne zu spielen“, hatte der Vorsit-
zende Michael Danzer gesagt. Ob man einen 
so großen Saal wohl füllen könne, schwangen 
gleichzeitig auch Bedenken mit. Man konnte 
ganz locker! Binnen zwei Monaten waren alle 
Karten im Casals Forum restlos vergriffen, 
die meisten davon waren nach Königstein, 
insbesondere nach Falkenstein gegangen. 
Ein echtes Heimspiel also für die Mandoliner, 
zu dem Danzer neben den Ehrengästen – unter 
anderen Königsteins Bürgermeisterin  
Beatrice Schenk-Motzko, Ersten Stadtrat Jörg 
Pöschl, Felicitas Hüsing aus dem Kronberger 
Magistrat, Kreistagsvorsitzender Renzo  
Sechi, die Ehrenvorsitzende des Bundesver-
bandes Deutscher Zupfmusiker Gisela Schmitt 
– auch den früheren Dirigenten Keith Harris 
und Ehrenmitglied Anton Wächtler, der mit 70 
Jahren als aktives Mitglied den Großteil der 
Vereinsgeschichte miterlebt und -geprägt hat-
te, begrüßte. Nicht zu vergessen die stattliche 
Delegation aus Falkensteins Partnerstadt Le 
Mêle, die – mit französischen und deutschen 
Fähnchen ausgestattet – einen ungewohnten 
Farbtupfer in den Konzertsaal brachten.
Ein freundlicher musikalischer „Wettstreit“ 
in der Normandie vor 60 Jahren, aus dem die 
Falkensteiner natürlich als Sieger hervorge-
gangen waren, hatte im Übrigen den Grund-

stein für diese besondere deutsch-französi-
sche Freundschaft gelegt. Danzer erinnerte 
auch an die Anfänge vor 100 Jahren, als sich 
junge Leute aus Falkenstein zu einem Club, 
der Begriff war damals „cool“, zusammen-
fanden, um gemeinsam auf Wanderschaft zu 
gehen und dabei zu musizieren. In einer Zeit, 
in der man – damals unter französischer Be-
satzung – einfach mal was Schönes erleben 
wollte. „So hat sich über die Generationen ein 
tolles Orchester entwickelt“, so Danzer … 
und die politische Lage komplett verändert.

Großartig vielstimmige Stücke 
Dann wurde es aber Zeit, sich davon überzeu-
gen zu lassen, welch tolle Musiker die Falken-
steiner Mandoliner sind und wie großartig sie 
in einem noch größeren Rahmen wirken. Für 
das Festkonzert hatte sich der Verein mit sei-
nen aktuell 24 Musikern stimmliche Unterstüt-
zung geholt: zum einen den seit langem be-
freundeten Chor Cantiamo der Musikschule 
Johann-Sebastian Bach aus Eisenach. Die gro-
ße Verbindung der Vereine besteht darin, dass 
sie beide unter der musikalischen Leitung von 
Natalia Alencova stehen, die in Eisenach lebt 
und seit nunmehr 15 Jahren für jede Übungs-
stunde nach Falkenstein pendelt. 
Zum anderen präsentierte das Hessische 
Zupforchester (HZO), ein überregionales Leis-
tungsorchester unter der Leitung von Annika 

Hinsche drei komplexe Stücke, darunter eine 
Uraufführung von „Auf dem Amazonas“ (A.-J. 
Scholz) und entführte noch einmal in ganz an-
dere Klangwelten. Nach der Pause kombinier-
ten sich beide Mandolinen-Ensembles in drei 
großartig vielstimmigen Stücken, bei denen 
teilweise auch ein Akkordeon, eine Flöte, eine 
Klarinette und eine Oboe mit auf die Bühne ka-
men. Die Feinabstimmung war am Vormittag 
in einer vierstündigen Generalprobe noch ein-
mal eingeübt worden – und um es vorwegzu-
nehmen: Alle Instrumente und klanglichen Nu-
ancen flossen harmonisch ineinander und klan-
gen auch bis ins Detail perfekt.
Kein Stück des Abends sollte dem anderem 
ähneln, das Konzert sollte ganz bewusst einen 
sehr vielfältigen Einblick in die Arbeit der 
Orchester geben. Jeweils sehr informativ an-
gesagt von Orchestermitglied Martin Nitsche 
konnten sich die Zuhörer sehr schön in die 
Musik hineinfinden. 
� Fortsetzung auf Seite 3
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Die Bühne des großen Konzertsaals im Casals Forum Kronberg wurde voll beim großen Finale der Musiker des Mandolinen-Clubs Falkenstein, 
des Hessischen Zupforchesters und des Chors Cantiamo aus Eisenach – unter dem Dirigat vom Natalia Alencova. � Foto: Schramm 
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Königsteiner Weihnachtsmarkt lädt vom 5. bis 7. Dezember 
zu einem stimmungsvollen Adventswochenende ein

Waffelduft und heißer Glühwein, die große 
Schiffsschaukel auf den Kapuzinerplatz, Kin-
derkarussell und mehr als 50 Weihnachtshüt-
ten – der Königsteiner Weihnachtsmarkt öff-
net vom 5. bis 7. Dezember seine Pforten und 
verwandelt den Rathausplatz, den Kurpark 
und den Kapuzinerplatz in ein festlich ge-
schmücktes Weihnachtsdorf. Unter dem Mot-
to „Natürlich. Gemütlich. In festlicher Atmo-
sphäre“ erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher Kunsthandwerk, kulinarische Schman-
kerl und ein abwechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie.
Der Weihnachtsmarkt wird am morgigen Frei-
tag um 18 Uhr offiziell auf der Bühne auf dem 
Rathausplatz eröffnet. Bürgermeisterin Beatri-

ce Schenk-Motzko und der Erste Stadtrat Jörg 
Pöschl richten ihre Grußworte an die Gäste. 
Musikalisch begleitet wird die Eröffnung durch 
die Musik- und Showband des Fanfarenzugs 
Königstein 1966 e.V. Im Anschluss, ab 19 Uhr, 
sorgt „Rock AG & Friends“ für stimmungsvolle 
Livemusik.

Familienprogramm am Samstag
Am Samstag, 6. Dezember, steht der Nachmit-
tag ganz im Zeichen der Kinder und Familien.
Ab 14 Uhr singt das Kids Camp, um 14.30 Uhr 
können kleine Besucherinnen und Besucher 
unter Anleitung der Kunstwerkstatt Holz-
Weihnachtsanhänger basteln.
Um 16.45 Uhr lädt die Musikschule zum ge-

meinsamen Weihnachtssingen ein. Den musi-
kalischen Abschluss des Tages gestaltet um  
19 Uhr die Band „Evas Apfel“.
Zudem sorgen Stelzenläufer am Nachmittag 
für märchenhafte Momente auf dem Markt.

Buntes Bühnenprogramm am Sonntag
Der Sonntag, 7. Dezember, beginnt um 12 Uhr 
mit einem Auftritt der Grundschule Schneid-
hain, gefolgt von der Grundschule Mammols-
hain um 13 Uhr.
Um 13.45 Uhr präsentieren Luis & Annika ihr 
musikalisches Programm, bevor die Jagdhorn-
bläser Ober-Erlenbach um 16.30 Uhr ein wei-
teres Highlight des diesjährigen Weihnachts-
marktes setzen.
Der Königsteiner Weihnachtsmarkt bietet an 
allen drei Tagen ein vielfältiges Angebot aus 
kulinarischen Spezialitäten, kunsthandwerkli-
chen Ständen und musikalischen Darbietun-
gen. Die Stadt Königstein lädt herzlich dazu 
ein, in geselliger Atmosphäre gemeinsam das 
zweite Adventswochenende zu genießen. Bür-
germeisterin Beatrice Schenk-Motzko: „Ich 
freue mich, dass auch in diesem Jahr so viele 
Vereine mit den fleißigen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern mitmachen. Das trägt zur 
besonderen Atmosphäre unseres Weihnachts-
marktes bei.“
Mit dabei sind die Pfadfinder, die Partner-
schaftsvereine, die Hospizgemeinschaft Arche 
Noah, die Freiwilligen Feuerwehren aber auch 
der Rotary Club, die Singgemeinschaft und vie-
le andere bekannte Vereine aus dem König-
steiner Stadtleben. Erster Stadtrat und Weih-
nachtsmarkt-Kommissionsvorsitzender Jörg 
Pöschl: „So vielfältig wie unsere Vereine, sind 
auch die Angebote. Lassen Sie sich überra-
schen, wen Sie alles antreffen und unterstüt-
zen Sie gerne die Gemeinschaft unserer Stadt.“

Rudi Weihnachtsexpress pausiert
Eine Verschnaufpause legt der Weihnachtsex-
press „Rudi“ ein. Der kostenlose Shuttle-Bus, 
der seit 2019 zwischen den gleichzeitig  statt-
findenden Weihnachtsmärkten in Kronberg 
und Königstein pendelte, wird in diesem Jahr 
aussetzen. Nach dem Auslaufen der Landes-
förderung, mit deren Hilfe das beliebte Ange-
bot drei Jahre finanziert werden konnte, wer-
den die Nachbarstädte Königstein und Kron-
berg gemeinsam die Zukunft Rudis klären.

Marktzeiten 2025 
Freitag, 5. Dezember: 16.00 – 21.30 Uhr 
Samstag, 6. Dezember: 11.00 – 21.30 Uhr 
Sonntag, 7. Dezember: 11.00 – 19.00 Uhr

Aktuelle Informationen unter 
www.koenigstein-erleben.de/veranstaltungenDas Programm des Weihnachtsmarkts� Foto: Stadt Königstein 

Verlegung des Wochenmarkts 
wegen des Weihnachtsmarkts

Der Wochenmarkt wird aufgrund des König-
steiner Weihnachtsmarktes am Freitag,  
5. Dezember, vom Kapuzinerplatz auf den 
kleinen Parkplatz P2 verlegt. Die Marktstän-
de sind von 8 Uhr bis 14 Uhr geöffnet.

Weihnachtliches Marionettentheater in der Stadtbibliothek
Es ist inzwischen ein fest verankertes High-
light in der Adventszeit: Am Montag, 15. De-
zember, gastiert erneut die beliebte Puppen-
bühne Stange in der Stadtbibliothek, Wiesba-
dener Straße 6. In diesem Jahr präsentiert das 
Ensemble das Stück „Die gestohlenen Weih-
nachtsgeschenke“ – eine spannende und zu-
gleich herzerwärmende Weihnachtsgeschich-
te für die Kleinsten. Die Geschenke sind ver-
schwunden! Was wird nun aus dem Weih-
nachtsfest? Zum Glück ist Kasper zur Stelle 
und setzt alles daran, Weihnachten zu retten.
Die kindgerechte Aufführung dauert etwa 50 
Minuten und eignet sich für Kinder ab 3 Jah-
ren. Wie jedes Jahr dürfen sich alle Zuschauer 
auf ein lebendiges, liebevoll gestaltetes Mario-
nettenspiel freuen, das sie mitten hinein in die 
zauberhafte Weihnachtswelt zieht.
Um möglichst vielen Familien den Besuch zu 
ermöglichen, finden zwei Vorstellungen statt: 
14.30 Uhr und 16.00 Uhr. 
Der Eintritt kostet 3 Euro.
Karten sind ab sofort in der Stadtbibliothek 
erhältlich. Dort freut man sich auf viele kleine 
und große Gäste.

Wenn Kasperl und der Nikolaus aufeinander 
treffen ...� Plakat: Stadt Königstein 

Betteln in Königstein – Vorsicht 
bei aggressivem Verhalten

Die Stadt Königstein im Taunus stellt in letz-
ter Zeit eine verstärkte Tätigkeit von Betteln-
den im Innenstadtbereich fest. Stilles Betteln 
ist grundsätzlich erlaubt. Wird jedoch auf 
„aggressive“ Methoden gesetzt, indem bei-
spielsweise Passanten und Passantinnen di-
rekt angesprochen und um Geld für bedürfti-
ge Kinder gebeten oder Blumen für einen 
vorgeblichen „guten Zweck“ verkauft wer-
den, ist das Betteln verboten.
Daher bittet die Stadtverwaltung um Mithil-
fe: Bitte gehen Sie auf solche aggressiven 
Methoden nicht ein. Sollten Sie angespro-
chen und um Geld gebeten oder in sonstiger 
Weise bedrängt werden, informieren Sie bit-
te den Fachdienst Sicherheit und Ordnung 
unter der Telefonnummer 06174 202-420 
oder die Polizeistation Königstein im Taunus 
unter der Telefonnummer 06174 92 66 0.
Wenn Sie in der Vorweihnachtszeit bedürfti-
gen Menschen in Königstein etwas Gutes tun 
möchten, spenden Sie gerne an karitative 
Einrichtungen, Institutionen oder Vereine in 
unserer Stadt. 

Effizient heizen durch hydraulischen Abgleich
Ist eine Heizungsanlage nicht optimal einge-
stellt, verbraucht sie oft deutlich mehr Ener-
gie als nötig. Während Heizkörper in der 
Nähe der Pumpe meist überversorgt wer-
den, kommt in weiter entfernten Räumen oft 
zu wenig Heizwasser an. Die Folge: ungleich-
mäßige Raumtemperaturen. 
Häufig wird darauf mit dem Erhöhen der 
Pumpenleistung oder der Vorlauftemperatur 
reagiert. Doch das steigert lediglich den 
Energieverbrauch, nicht den Komfort. Neben 
möglichen lästigen Strömungsgeräuschen 
und erhöhten Wärmeverlusten kann es dazu 
führen, dass die Rücklauftemperatur zu hoch 
bleibt und bei Heizungen mit Brennwert-
technik der gewünschte Brennwertnutzen 
komplett ausbleibt.
Ein hydraulischer Abgleich sorgt dafür, dass 
jeder Heizkörper genau die benötigte Menge 
Heizwasser erhält. So wird die Wärme gleich-
mäßig im Haus verteilt und die Vorlauftem-
peratur kann optimal niedrig eingestellt wer-
den. Dies ist besonders für den effizienten 
Betrieb von Wärmepumpen entscheidend – 
und spart langfristig Energie und Kosten. Da-

rüber hinaus ist der hydraulische Abgleich 
eine Voraussetzung für viele Förder
programme und sollte bei keiner neuen Hei-
zungsanlage fehlen.
Zum Thema Hydraulischer Abgleich, Hei-
zungstechnik und allen Themen des privaten 
Energieverbrauchs  berät die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Hessen – kom-
petent und anbieterunabhängig.

Energieberatungstermine 
Peter Preisendörfer bietet die persönliche 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Hessen jeden zweiten Montag im Monat von 
14.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus Königstein 
an. Die Energieberatung dauert ca. 45 Minu-
ten und ist kostenfrei. Termine können unter 
06174 202-328 vereinbart werden. Falls er-
forderlich, kommt ein Energieexperte auch 
zu Bürgern nach Hause (Eigenbeteiligung 40 
Euro). 
Weitere Informationen zur Energieberatung 
und Terminvereinbarung unter www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de oder 
0800 – 809 802 400.

Adventskalender der 
Stadtbibliothek

Einen ganz besonderen Adventskalender 
bietet die Stadtbibliothek in diesem Jahr. 
Täglich bis zum 24. Dezember verraten 
Mitarbeitende aus den verschiedensten 
Abteilungen der Stadtverwaltung ihr 
Lieblingsbuch bzw. ihren persönlichen 
Lesetipp vor Weihnachten. 
Darunter sind Kinderbücher, Romane, 
Krimis und vieles mehr. Bibliotheksleite-
rin Jana Beier: „So vielfältig wie die ver-
schiedenen Berufe und Tätigkeiten in der 
städtischen Verwaltung sind auch die 
Lieblingsbücher und Tipps. Lassen Sie 
sich bis zum 24. Dezember überraschen.“
Den besonderen Lese-Kalender findet 
man auf dem Instagram-Account der 
Königsteiner Stadtbibliothek und ganz 
analog in der Stadtbibliothek, Wiesbade-
ner Straße 6.
Alle vorgestellten Bücher lassen sich in 
der Bibliothek ausleihen.
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Grandioses Festkonzert ...

Fortsetzung von Seite 1

Die ersten drei Titel spielten die Falkensteiner 
allein und zeigten dabei gleich auf, wie facet-
tenreich sie sind – von Barockkompositionen 
des 17. Jahrhunderts bis zur Musik der Neu-
zeit. Den Auftakt machte der Kopfsatz in D-
Dur des Werks „Concerto all’ unisono“ von 
Evaristo Felice Dall’ Abaco, einem prägenden 
Barockmeister aus Italien, dem Heimatland der 
Mandoline. Ursprünglich für Streicher ge-
schrieben, verkörperte das Stück, das zum fes-
ten Repertoire der Falkensteiner Mandoliner 
zählt, den Glanz und die Dynamik, den die 
Mandolinen (immer begleitet von Gitarren und 
dem von Vereinschef Michael Danzer gespiel-
ten Bass) entfalten können. Zum Träumen und 
Nachsinnen dann das zweite Stück: „Sogno“ 
(Traum) von Raffale Calace in der Bearbeitung 
von Stefanie Rauch. Spannend dann „Back to 
Sirius“ von Alfonso Carlos Miguel, ein erst 
1995 uraufgeführtes Stück, wobei die Musiker 
die aufregende Fantasiereise zum hellsten 
Stern in unterschiedlichsten Sequenzen, von 
schwerelos über bedrohlich bis zur glücklichen 
Ankunft, perfekt nachempfanden.
Nach dem ersten Auftritt des HZO, in dem 
auch das Falkensteiner Orchestermitglied 
Matthias Praeve mitspielt, erweiterte sich der 
Klangkörper noch einmal durch die 36 Sän-
gerinnen und Sänger von Cantiamo. Großar-
tig war das Zusammenwirken etwa bei „Nella 
Fantasia“, das in den 1980er Jahren vom gro-
ßen Filmmusik-Schöpfer Ennio Morricone 
rein instrumental komponiert wurde, aber erst 
im Jahr 1998 von Sarah Brightman einen Ge-
sangstext erhielt. Mit einem donnernden Ap-
plaus wurden alle Mitwirkenden in die halb-
stündige Pause verabschiedet. 
Ein akustisches Highlight nach dem anderen  
auch im zweiten Teil des Konzerts: von Re-
naissance-Klangbildern im Stück „Paladio“ 
des Walisers Karl Jenkins bis hin zum Tango 
Nuevo im „Libertango“ von Astor Piazzolla 
– hier zeigten die Mandoliner aus Falken-
stein, das sie fast jeder Aufgabe gewachsen 
sind. Höhepunkt des Zusammenspiels mit 
dem HZO war dann das Scherzo aus der  
9. Sinfonie von Ludwig van Beethoven: ein 
hochkomplexer, energiegeladener Satz, den 
Natalia Alencova speziell für das Jubiläum 
arrangiert hatte und bei dem auch die drei an-
gesprochenen Bläser zum ersten Einsatz ka-
men. Hier zeigte sich die ganze Klasse der 
Musiker, die diese schwierige Prüfung schein-
bar spielerisch nahmen. Längst war der Bei-
fall nach den Stücken Jubelstürmen gewi-
chen, die Mandoliner hatten „ihr“ Publikum 
komplett für sich eingenommen. 
„Und Sie werden sehen, wir kriegen die Büh-
ne noch voll!“, hatte Martin Nitsche bereits 
angekündigt, als zum Finale alle drei Grup-
pen mit zusammen 78 Mitgliedern plus Diri-

gentin mit „Panis Angelicus“ von César Frank 
in die vorweihnachtliche Adventsstimmung 
abhoben. Am Ende fehlte dann nur noch ein 
„Hallelujah“, und zwar jenes von Georg 
Friedrich Händel, das den zweiten Teil des 
Oratoriums „Messias“ beschließt – wiederum 
arrangiert von Natalia Alencova für Mandoli-
nen: eine Klangpracht, die Himmel und Erde 
wirklich zu verbinden wusste. Danach und 
nach zwei Zugaben gab es die verdienten 
„Standing Ovations“, das Publikum ließ alle 
auf der Bühne hochleben – besonders natür-
lich „seine“ Falkensteiner Jubilare.

Neun Monate geprobt
Wie viel Arbeit in dem Projekt steckte, aber 
auch wie viel Druck für die Musiker, be-
schrieb Jürgen Schnöbel, der die Erste Man-
doline spielt, nach vollbrachtem Werk mit ei-
nem glücklichen Lächeln. Seit gut einem Jahr 
wurde das Programm im Orchester lebhaft 
diskutiert, vor allem die Frage, ob man sich 
der Klassiker von Beethoven und Händel mit 
eigenen Arrangements annehmen sollte. 
Wenn da etwas schief geklungen hätte, wäre 
das wohl jedem im Saal aufgefallen. Seit gut 
neun Monaten wurde geprobt, einmal sogar 
in der vollen Eisenacher Nikolaikirche mit 
dem Chor Cantiamo. Und seit einem guten 
halben Jahr habe das Programm für das Fest-
konzert gestanden.
Und das eigene lange Solo im Stück „The 
Song of Japense Autumn“ von Yasuo Kuwa-
hara? Vor 15 Jahren habe er es schon mal ge-
spielt. „Ich habe es seit zwei Monaten jeden 
Tag geübt, aber es kostet Nerven, zwei Minu-
ten solo zu spielen“, so Schnöbel mit entwaff-
nender Ehrlichkeit. In einer Akustik, die die 
eigenen Erwartungen sogar noch übertroffen 
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de des Partnerschaftskomitees Falkenstein –  
Le Mêle, jubelte gleich mit: „Es war ein coole 
Idee, hierherzugehen. Man hat Euch die Freu-
de richtig angesehen.“
Am Ende wird dank des ausverkauften Hau-
ses das Großereignis sogar mit einer schwar-
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wenn die professionellen Video- und Tonauf-
nahmen noch mal finanziell ins Kontor schla-
gen werden. Dafür wurde das Konzert, das 
gewiss als leuchtender Stern in die Geschich-
te des Mandolinen-Clubs Falkenstein einge-
hen wird, verewigt. Wer es noch einmal oder 
erstmals erleben möchte, bekommt bald die 
Möglichkeit, einen Stream oder eine CD zu 
erwerben – zum immer wieder Reinhören und 
Auffrischen der Erinnerungen an einen wahr-
haft besonderen Abend.

Der Vorsitzende Michael Danzer begrüßte 550 Musikinteressierte und die Ehrengäste zum 
Konzert und führte auch in die Geschichte der Falkensteiner Mandoliner ein.� Foto: Schramm 
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Tickets und weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild

Kinoabend mit Audrey Hepburn & Gregory Peck in der Tizians Bar.  
Tickets limitiert. Jetzt buchen!

» EIN HERZ UND EINE KRONE «
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Was beten Sie im Herzen an?
Welche Verantwortung bedeutet Liebe?

in den letzten fünf Jahren 
hast Du mit unglaublich viel 
Herzblut, Mut und Beharr-
lichkeit etwas erschaff en, das 
nur beeindrucken kann. Was 
damals als Vision begann, 
hast Du in ein stabiles und le-
bendiges Unternehmen ent-
wickelt. Aus unserem Team 
voller bunter Alpakas hast Du 
eine Gemeinscha�  geformt, 
die mit Engagement, Know-
how und Leidenscha�  jede 

Herausforderung meistern 
kann. Wir hoff en, dass Dir die 
Inspira� on und Dein Drive 
nie abhandenkommen und 
Du uns als Kapitänin weiter-
hin durch alle Gewässer steu-
ern wirst. Wir werden alles 
tun, um Dich tatkrä� ig dabei 
zu unterstützen. Möge unser 
aller Geschichte so posi� v 
fortgeschrieben werden, wie 
sie in den letzten fünf Jahren 
begonnen hat.

Liebe Ka� ,

Deine Alpaka-Herde wünscht Dir zum5-jährigen Jubiläum der Apotheke am Kreisel alles Gute!!!
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 04.12.

Fr., 05.12.

Sa., 06.12.

So., 07.12.

Mo., 08.12.

Di., 09.12.

Mi., 10.12.

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Hohemark Apotheke 
Fischbachstraße 1, Oberursel 
Telefon: 06171 21711

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Apotheken-
Dienst
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für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  
Eschborn und Glashütten

www.bereitschaftsdienst-hessen.de
Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
6. Dezember 2025: Dr. Anette Fach, Dornbachstr. 33 A, 
61440 Oberursel, Tel.: 06171 633366
7. Dezember 2025: Tatjana Jung, Am Hohenstein 3 – 5, 
Kleeblatt-Haus, 65779 Kelkheim-Fischbach,  
Tel.: 06195 9694705

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 
 
*KuSI Öffnungszeiten am Weihnachtsmarkt: 
Fr  5.12.2025 9.00 bis 18.00 Uhr  
Sa 6.12.2025 10.00 bis 20.00 Uhr 
So 7.12.2025 10.00 bis 18.00 Uhr 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

19.00 Uhr Musik von „Evas Apfel“ 
 

Sonntag | Bühne auf dem Rathausplatz  
(mit Clowns, die Kinder verzaubern) 
12.00 Uhr  Singen mit der Grundschule Schneidhain 
13.00 Uhr  Singen mit der Grundschule Mammolshain 
13.45 Uhr  Musik von „Luis & Annika“ 
16.30 Uhr  Jagdhornbläser Ober-Erlenbach  
* Änderungen vorbehalten. 
 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 
Di 9.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 10.12. | 9.51 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte, Bus X27 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von der Hohemark über den Bleibeskopf zum Hirschgarten 
bei Bad Homburg, 9 km (anspruchsvoll). Einkehr: Restaurant „Hirschgarten“ 
 
Mi 10.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Rätselnachmittag in der Stadtbibliothek 
Alle Krimi- und Rätselbegeisterten ab 14 Jahren sind herzlich zum Rätsel-
Nachmittag in der Stadtbibliothek eingeladen. Um Anmeldung wird gebeten: 
Telefon (0 61 74) 93 23 70 | per Mail: stadtbibliothek@koenigstein.de. 
 
 
Hinweis: 
In der KuSI erhalten Sie Veranstaltungs-Tickets von den Vorverkaufs-
Systemen AD Ticket | reservix.de. 
 
 
Sie suchen noch ein Geschenk? 
Kleiner Tipp: In der KuSI finden Sie viele liebevoll ausgewählte Geschenk-
ideen – perfekt zum Verschenken oder um sich selbst eine Freude zu  
machen. Einfach vorbeikommen, stöbern und fündig werden!  
 
 

 

 
 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Bis 23.12. | täglich | Verschiedene Abgabe-Stationen in & um Königstein  
Sammelaktion für Weihnachten 2025 
Reinhild Fassler sammelt für die Armen, Obdachlosen & Ausgegrenzten in  
unserer Region, die Weihnachten im Franziskustreff Frankfurt feiern. Infos zu 
den Abgabestellen finden Sie unter www.koenigstein-erleben.de/freizeit. 
 
Do 4.12. BEREITS AUSGEBUCHT 
Seniorenfahrt zum Sternschnuppenmarkt Wiesbaden 
 
Do 4.12. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Do 4.12. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
"Finding Hessen - Die kürzeste Geschichte Hessens aller Zeiten." 
Landesgeschichte – vollgepackt mit quicklebendigen Geschichten und über-
raschenden Begegnungen. Mit Histotainer, Theaterautor und Schauspieler 
Tino Leo. Musikalisch Umrahmung: Yumajo. Eintritt frei, Anmeldung erforder-
lich: vorzimmer@hlz.hessen.de 
 
Fr 5.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kleiner Parkplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 
Fr 5. bis So 7.12. | Kapuzinerplatz Stadtmitte, Kurpark & Rathausvorplatz  
Weihnachtsmarkt 2025 
Fr 16.00 – 21.30 Uhr | Sa 11.00 – 21.30 Uhr | So 11.00 bis 19.00 Uhr  
 

Freitag | Bühne auf dem Rathausplatz 
18.00 Uhr  Feierliche Eröffnung  
19.00 Uhr  Musik von „Rock AG & Friends“ 
 

Samstag | Bühne auf dem Rathausplatz  
(mit Stelzenläufer am Nachmittag) 
14.00 Uhr  Singen mit dem Kids Camp 
14.30 Uhr  Holz-Weihnachtsanhänger basteln mit der Kunstwerkstatt 
16.45 Uhr  Weihnachtssingen mit der Musikschule 
 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 
 
*KuSI Öffnungszeiten am Weihnachtsmarkt: 
Fr  5.12.2025 9.00 bis 18.00 Uhr  
Sa 6.12.2025 10.00 bis 20.00 Uhr 
So 7.12.2025 10.00 bis 18.00 Uhr 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

19.00 Uhr Musik von „Evas Apfel“ 
 

Sonntag | Bühne auf dem Rathausplatz  
(mit Clowns, die Kinder verzaubern) 
12.00 Uhr  Singen mit der Grundschule Schneidhain 
13.00 Uhr  Singen mit der Grundschule Mammolshain 
13.45 Uhr  Musik von „Luis & Annika“ 
16.30 Uhr  Jagdhornbläser Ober-Erlenbach  
* Änderungen vorbehalten. 
 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 
Di 9.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 10.12. | 9.51 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte, Bus X27 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von der Hohemark über den Bleibeskopf zum Hirschgarten 
bei Bad Homburg, 9 km (anspruchsvoll). Einkehr: Restaurant „Hirschgarten“ 
 
Mi 10.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Rätselnachmittag in der Stadtbibliothek 
Alle Krimi- und Rätselbegeisterten ab 14 Jahren sind herzlich zum Rätsel-
Nachmittag in der Stadtbibliothek eingeladen. Um Anmeldung wird gebeten: 
Telefon (0 61 74) 93 23 70 | per Mail: stadtbibliothek@koenigstein.de. 
 
 
Hinweis: 
In der KuSI erhalten Sie Veranstaltungs-Tickets von den Vorverkaufs-
Systemen AD Ticket | reservix.de. 
 
 
Sie suchen noch ein Geschenk? 
Kleiner Tipp: In der KuSI finden Sie viele liebevoll ausgewählte Geschenk-
ideen – perfekt zum Verschenken oder um sich selbst eine Freude zu  
machen. Einfach vorbeikommen, stöbern und fündig werden!  
 
 

 

 
 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Bis 23.12. | täglich | Verschiedene Abgabe-Stationen in & um Königstein  
Sammelaktion für Weihnachten 2025 
Reinhild Fassler sammelt für die Armen, Obdachlosen & Ausgegrenzten in  
unserer Region, die Weihnachten im Franziskustreff Frankfurt feiern. Infos zu 
den Abgabestellen finden Sie unter www.koenigstein-erleben.de/freizeit. 
 
Do 4.12. BEREITS AUSGEBUCHT 
Seniorenfahrt zum Sternschnuppenmarkt Wiesbaden 
 
Do 4.12. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Do 4.12. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
"Finding Hessen - Die kürzeste Geschichte Hessens aller Zeiten." 
Landesgeschichte – vollgepackt mit quicklebendigen Geschichten und über-
raschenden Begegnungen. Mit Histotainer, Theaterautor und Schauspieler 
Tino Leo. Musikalisch Umrahmung: Yumajo. Eintritt frei, Anmeldung erforder-
lich: vorzimmer@hlz.hessen.de 
 
Fr 5.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kleiner Parkplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 
Fr 5. bis So 7.12. | Kapuzinerplatz Stadtmitte, Kurpark & Rathausvorplatz  
Weihnachtsmarkt 2025 
Fr 16.00 – 21.30 Uhr | Sa 11.00 – 21.30 Uhr | So 11.00 bis 19.00 Uhr  
 

Freitag | Bühne auf dem Rathausplatz 
18.00 Uhr  Feierliche Eröffnung  
19.00 Uhr  Musik von „Rock AG & Friends“ 
 

Samstag | Bühne auf dem Rathausplatz  
(mit Stelzenläufer am Nachmittag) 
14.00 Uhr  Singen mit dem Kids Camp 
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„Sing-along“ am Weihnachtsbaum: Vorweihnachtliche 
Atmosphäre mit dem größten Chor Königsteins

Königstein (rb) – Pünktlich zum 1. Advent 
lud die Singgemeinschaft 1860/1893 am ver-
gangenen Sonntag auf dem Kapuzinerplatz 
wieder zum „Sing Along am Weihnachts-
baum“ ein. Gemeinsam mit dem Musikverein 
Kronberg und den „Taunus Tunes“, dem Chor 
des Taunusgymnasiums, feierten die Singge-
meinschaft und das Publikum den Beginn der 
Weihnachtszeit mit guter Verpflegung und be-
kannten Weihnachtsliedern. Mit der Veran-
staltung, die nach der Corona-Pandemie ins 
Leben gerufen wurde und nun bereits zum 
dritten Mal stattfand, wird eine junge, aber 
beliebte Königsteiner Tradition fortgesetzt. 

Musikalische Einstimmung und 
kulinarische Stärkungen
Die liebevoll dekorierten Holzhütten, die be-
reits am Samstag von den Mitgliedern der 
Singgemeinschaft aufgebaut wurden, erzeug-
ten vor dem großen Tannenbaum auf dem Ka-
puzinerplatz eine weihnachtliche Atmosphäre. 
Nachdem die Veranstaltung um 15 Uhr eröffnet 
wurde, sorgte der Kronberger Musikverein mit 
seinem Orchester für die musikalische Ein-
stimmung. Um das spätere Mitsingen zu er-
leichtern, war das überarbeitete Liederheft zum 
Selbstkostenpreis von 2 Euro erhältlich. Auch 
für das leibliche Wohl der Besucher war ge-
sorgt. Mit Quarkbällchen des Bäcker- und Kon-
ditormeisters Emil Hees, vegetarischen Paninis 
und Bratwürsten war etwas für alle Geschmä-
cker dabei. Mit Glühwein, Mispelchen und 
Kinderpunsch gestärkt, fanden sich bis zum 
Beginn des gemeinschaftlichen Singens über 
300 Besucher auf dem Kapuzinerplatz ein. 

Knapp 400 Teilnehmer bildeten den 
größten Chor Königsteins 
Bevor das Mitsing-Konzert um 17 Uhr be-
gann, versammelten sich die Chormitglieder 

auf den Stufen das Platzes. Moderiert wurde 
das Konzert von Daniel Fischer, der dem ein 
oder anderen aus Funk und Fernsehen be-
kannt sein dürfte. Fischer begrüßte die Besu-
cher: „Das Piano passt. Alle Singenden ste-
hen bereit. (…) Ein schönen ersten Advent 
und herzlich willkommen auf dem Kapuzi-
nerplatz.“ Er bedankte sich für die organisa-
torische Unterstützung der Plaschis und der 
Stadt Königstein und freute sich über die 
zahlreichen Besucher und Musiker. „Ich hab 
das Gefühl, wir sind heute Abend so viele wie 
noch nie zuvor“, so Fischer. 
Von Dr. Markus Maier dirigiert wurden die 
45 Sängerinnen und Sänger der Singge-

meinschaft in diesem Jahr von den Taunus 
Tunes, dem neu gegründeten Chor des Tau-
nusgymnasiums unter der Leitung von Pas-
cal Franke unterstützt. „Wir freuen uns sehr 
über diese Kooperation und empfinden es 
als besondere Ehre“, erklärte Stefan Seidel, 
Vorsitzender der Singgemeinschaft. Aus den 
80 Chormitgliedern und über 300 singenden 
Besuchern entstand somit der wohl größte 
Chor, der jemals in Königstein erklang. 
Nachdem das Konzert mit dem Klassiker 
„Joy to the World“ begann, wurden gemein-
sam insgesamt 18 bekannte Weihnachtslie-
der von „Jingle Bells“ über „O Tannen-
baum“ bis „Tochter Zion“ angestimmt. 
Während Veronika Loch und Dieter Pa-
schenda das Konzert am Klavier begleite-
ten, sorgten die Taunus Tunes mit einer So-
loeinlage von „Carol of the bells“ für einen 
musikalischen Höhepunkt.

Eine gelungene Veranstaltung mit 
Traditionspotenzial 
Mit dem Mitsing-Konzert wurde ein stim-
mungsvoller Nachmittag in vorweihnachtli-
cher Atmosphäre für Klein und Groß abge-
rundet, der sicherlich in dem ein oder anderen 
Teilnehmer die Freude am Singen (wieder) 
geweckt hat. Im Anschluss an das Konzert 
sammelten die Taunus Tunes noch einige 
Spenden für neue Chorpullover. Stefan Seidel 
zog ein positives Fazit: „Es war bereits unser 
drittes Mitsing-Konzert und es hat sich zu ei-
ner wunderbaren Tradition entwickelt. 
Schon heute steht fest: Auch im nächsten Jahr 
wird am 1. Advent auf dem Kapuzinerplatz 
wieder gesungen.“ Die Singgemeinschaft lädt 
alle, denen das Mitsingen gefallen hat, dazu 
ein, unverbindlich und ohne Voranmeldung 
an ihren Chorproben teilzunehmen.

Weitere Informationen unter:
die-singgemeinschaft.de

Die Singgemeinschaft bildete gemeinsam mit den Taunus Tunes einen beeindruckenden Chor 
von etwa 80 Sängerinnen und Sängern. Und rund 300 Besucher sangen mit.� Fotos: Beyer

Der Kapuzinerplatz war mit den „Singbegeisterten“ gut gefüllt!
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Ticketbuchung und weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild/silvesterparty

Das Beste kommt zum Schluss! Tickets limitiert. Jetzt buchen!

Open House Silvesterparty  
in der Villa Rothschild
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www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Für glänzende Augen und  
Momente, die man liebt.

*Gültig bis 31.12.25. Sie erhalten beim Kauf eines Paares Meisterglas® Brillengläser/Sonnengläser mit Stärke 1 Meisterglas® Brillenglas kosten-
los. So sparen Sie 50% auf den Hersteller-UVP. Nur für Neuaufträge, kann nicht mit anderen Aktionen, Paketen, Komplettbrillenangeboten, 
Gutscheinen kombiniert werden. Wir behalten uns vor, die Aktionen zu verlängern. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

auf alle 
Brillengläser*

AKTIONONAKTIO

Königstein im Taunus, Frankfurter Straße 1
06174 / 73 09 • optik-hallmann.de

Olivenöl
aus Griechenland

Region Epidaurus
aus eigenem Anbau

www.schneider-olivenoel.de
Telefon 06036/989980

RELAXSESSEL
MOONRISE. REINSETZEN
UND WOHLFÜHELN.
Bequeme Design Ikone aus Spanien.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Das nehmen die Leser immer gerne in die Hand:

Ihre BeilageIhre Beilage
in unseren Zeitungen
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 240 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Künftig weniger Parkraum  
bei geförderten Wohnungen nötig

Königstein (as) – Königstein bekommt eine 
neue Stellplatzsatzung. Bei der Ablösung 
der alten Satzung aus dem Jahr 2020 werden 
Anpassungen an geänderte Verordnungen 
und Gesetze berücksichtigt. 
Kern der Novelle ist, dass bei sozial geför-
dertem Wohnraum nur noch ein Pkw-Stell-
platz statt wie bisher zwei nötig sein werden. 
Zudem besteht die Möglichkeit, durch Car-
sharing die Zahl der herzustellenden Park-
plätze zu verringern und es werden erstmals 
auch Abstellplätze für Fahrräder in einem 
eigenen Paragrafen aufgenommen. In der 
Kernstadt dürfen künftig Fahrrad-Stellplätze 
als Ersatz für Pkw-Stellplätze angerechnet 
werden bzw. letztere bei Nachweis des tat-
sächlichen Bedarfs ganz entfallen. Beides 
soll vor allem in der engen Altstadt zu einer 
Verringerung des Platzbedarfs beitragen. 
Diese Bestimmung wurde aber nicht auf die 
Stadtteile ausgedehnt. 
Im Wesentlichen habe sich der Magistrat bei 
der Neufassung an der Mustersatzung des 
Hessischen Städte- und Gemeindebundes 
orientiert, führte Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko (CDU) in der vergangenen 
Stadtverordnetenversammlung aus. Verein-
zelte Kritik aus den Fraktionen gab es in der 
Debatte dennoch: Regina Krachowitzer-
Galle (ALK) gab zu bedenken, dass auch 
Geringverdiener ein Auto besitzen und zum 
Arbeitsplatz pendeln. Diese Personen seien 
durch die Änderung in ihrer Mobilität einge-

schränkt. Zudem sei Parkplatzmangel pro-
grammiert, wenn die betreffenden Wohnun-
gen in 20 oder 25 Jahren ihre Sozialbindung 
verlören. Außerdem kritisierte die ALK-Ab-
geordnete, dass Königstein erneut auf eine 
Mustersatzung zurückgreife, statt eine 
„maßgeschneiderte“ Satzung zu erlassen.
Felix Lupp (SPD) verteidigte die Beschluss-
vorlage als sinnvoll: „Wenn wir weiter so vie-
le Stellplätze vorweisen möchten, verengen 
wir den Platz für sozialen Wohnraum.“ Das 
mache das Wohnen im Endeffekt teurer. Zu-
dem sei der Satzungstext nur „als Minimum 
zu verstehen, nicht als Muss“. (s. Text unten)

Fahrrad-Stellplätze zählen nur in 
der Kernstadt
Cordula Jacubowsky (Klimaliste) versuchte, 
noch einen Änderungsantrag durchzubringen. 
Demnach sollten auch in den anderen Stadttei-
len Pkw- durch Fahrrad-Stellplätze ersetzt 
werden. In allen drei Ortskernen sei es eben-
falls eng und durch die bestehende Stellplatz-
satzung keine Nachverdichtung möglich, so 
das Argument der Einzelkämpferin, die bei 
der kommenden Kommunalwahl für die Grü-
nen kandidieren wird. 
Wenn auch grundsätzlich einleuchtend, wurde 
dieser Änderungsantrag mit nur vier Ja-Stim-
men bei 23-mal Nein und ebenfalls vier Ent-
haltungen abgelehnt. Danach wurde der neue 
Satzungstext mit 21 Ja- und elf Nein-Stimmen 
durch die Stadtverordneten angenommen.

SPD begrüßt Änderung der Stellplatzsatzung 
zur Erleichterung des sozialen Wohnungsbaus
Königstein (kw) – Die SPD Königstein be-
grüßt die von der Stadtverordnetenversamm-
lung beschlossene Änderung der Stellplatz-
satzung, die eine deutliche Erleichterung für 
den sozialen Wohnungsbau in Königstein be-
deutet. Durch die Anpassung der Stellplatz-
vorgaben werde es künftig möglich, Woh-
nungsbauprojekte effizienter, kostengünstiger 
und flächenschonender zu realisieren.
Mit der nun verabschiedeten Satzungsände-
rung kann insbesondere das geplante Heu-
ckeroth-Projekt für bezahlbares Wohnen wei-
terhin verfolgt werden. Das Projekt wäre nach 
Auffassung der SPD ohne die neue Stellplatz-
regelung erheblich erschwert.
„Durch die Satzungsänderung schaffen wir 
es, dass auch kleinere oder bisher ungeeignete 
Grundstücke nutzbar werden, da die alte 
Stellplatzsatzung durch ihre Anforderungen 
dies bisher verhindert“, erklärt Felix Lupp, 
Fraktionsvorsitzender der SPD in der Stadt-
verordnetenversammlung. Ferner wirke sich 
der geringere Flächenbedarf durch die neue 
Satzung auf die Baukosten aus, was ebenso 
Auswirkung auf den Mietpreis solcher Pro-
jekte hat.

„Wir verbessern damit die Möglichkeiten für 
mehr bezahlbaren Wohnraum. Königstein 
braucht diese Entwicklung dringend, und wir 
sind froh, dass dieser Schritt nun gegangen 
wurde“, betont Tina Blome, Vorsitzende des 
SPD-Ortsvereins.
Kritisch bewertet die SPD das Abstimmungs-
verhalten der ALK, die mehrheitlich gegen 
die Änderung votierte. Nach Einschätzung 
der SPD hätte diese ablehnende Haltung das 
Heuckeroth-Projekt massiv gefährdet und 
auch zukünftige soziale Wohnungsbauprojek-
te erschwert.
„Gerade in Zeiten angespannter Wohnungs-
märkte gegen eine solche Erleichterung zu 
stimmen, halten wir für unverantwortlich. 
Königstein kann es sich schlicht nicht leis-
ten, solche Verbesserungen für den sozialen 
Wohnungsbau liegen zu lassen“, ergänzt 
Felix Lupp.
Die SPD Königstein sieht in der verabschie-
deten Stellplatzsatzungsänderung einen be-
deutenden Fortschritt für eine sozial ausge-
wogene Stadtentwicklung und dankt allen 
Fraktionen, die diesen Schritt unterstützt 
haben.

Die Mammolshainer Chöre 
singen an Nikolaus

Mammolshain (kw) – Die Mammols-
hainer Chöre stehen für Samstag, 6. De-
zember, bereit. Es treten auf ab 14.30 
Uhr: Der gemischte Chor des MGV Hei-
terkeit in der Chorgemeinschaft mit Can-
tiamo Oberhöchstadt unter Leitung von 
Bettina Kaspary als auch der FrauenChor 
die „HeartChorLadies“ mit Chorleiterin 
Nadja Gorbachewa .
Die Chöre haben alte, neue, bekannte 
und wiederentdecke Partituren, auch 
Mitsinglieder, passend zum Advent! Alle 
freuen sich bereits auf eine bunte und in-
teressante vorweihnachtliche Veranstal-
tung im Dorfgemeinschaftshaus in Mam-
molshain.

Weihnachtliche 
Orgelmeditation in St. Marien

Königstein (kw) – Die Kolpingfamilie Kö-
nigstein lässt am Nikolaussamstag, 6. De-
zember, Beginn 16 Uhr, die langjährige Tra-
dition der weihnachtlichen Orgelmeditation 
in der Pfarrkirche St. Marien wieder aufle-
ben. Meditative Texte und Musik bilden den 
Rahmen des diesjährigen Themas „Auf sei-
ner Spur – Hoffnungspilger“, welches das 
Weihnachtsfest vor dem Hintergrund des Pil-
gerns beleuchtet. Weihnachtliche Weisen, Im-
pulse und die stimmungsvolle Pfarrkirche 
mögen ein wenig Kraft und Zuversicht in die-
ser aufgewühlten Zeit schenken und zur inne-
ren Ruhe verhelfen. 
Gestaltet wird die Meditation von den Mit-
gliedern der Kolpingfamilie, Ernst-Georg 
Heß (Gesang) und Manfred Bauer (Orgel und 
Konzeption). Der Eintritt ist frei.
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Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Vorweihnachtszeit 

und viel Glück beim 
Advents-Gewinnspiel.

Haus-t-raum Immobilien GmbH

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 - 911 75 40
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VILLA ROTHSCHILD

Im Rothschildpark 1 
61462 Königstein im Taunus 

Ticketbuchung und weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild/silvesterparty

Open House  
Silvesterparty

31 .  D E Z E M B E R

Das Event des Jahres – die Open House Party in der 
Villa Rothschild. Endlich gibt sich das Rothschild-
Team wieder die Ehre, öffnet alle Türen und lädt zur 
exklusiven Silvesterparty in Style. Fulminant und  
elegant zelebrieren wir den Jahreswechsel in der  
Jugendstilvilla: mit diversen Kochstationen, zahlreichen 
Bars, musikalischem Entertainment mit DJ und Live-
Band, atemberaubendem hauseigenem Feuerwerk 
und raffiniertem Mitternachtssnack. Cheers! 

Weitere Informationen und Ticketbuchung ab sofort 
auf unserer Website!

Fotos von Fotolia: © Karin & Uwe Annas, © Thaut Images, © Romolo Tavani

... mit unserem Gewinnspiel
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Eine schöne Adventszeit!

Katrin Wolber und das Team der Apotheke am Kreisel
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WEIHNACHTSANGEBOTE 
gültig vom 01.12.25 bis 31.12.25

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) Tel.: 06195 9759750
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CODE:
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fahrschule-hochtaunus.de
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RABATT AUF DEN GRUNDBETRAG*

* Nur bei Neuanmeldung, gültig bis 30.12.2025. Nicht kombinierbar und keine Barauszahlung.
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ZEIT FÜR GEMÜTLICHKEIT
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www.miros-ristorante.de

Trüffel-Adventsmenü für 2
inklusive einer Flasche Wein

Jetzt reservieren !
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 SCHÖNEN
2. ADVENT

Wiesbadener Straße 2 | 61462 Königstein | Tel. 06174-5882www.mutschall-ohg.de | E-Mail: info@mutschall-ohg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
 in Königstein
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NEUN 
VON ZEHN
ENTEN
EMPFEHLEN
PASTA ZU 
WEIHNACHTEN

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

Das Beste Italiens in einem Korb. 
Alles ausser Ente.
Individuelle Geschenkkörbe
für Firmen & Privat
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– SEIT 1969 –
HAUPTSTRASSE 18

TEL. 16 60

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

– DAMENSCHUHE –
– HANDTASCHEN –

– SEIT 1970 –
HAUPTSTR. 22 · KÖNIGSTEIN

TEL. 15 83
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Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstr. 14
61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 92 37 37

MillenniuM

www.millennium-buchhandlung.de

Finden Sie Ihr 
Weihnachtsgeschenk 

auf über 300 m2

• Bücher 
• Papeterie 

• Geschenkartikel

MillenniuM
 – immer einen Besuch wert!

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
und Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Buchbestellungen jetzt auch per 
WhatsApp möglich: 0176 / 50605803
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2-spaltig 60 mm

apotheke-koenigstein.de

Wir wünschen Ihnen und  
Ihren Lieben eine schöne Adventszeit!

Uwe-Bernd Rose und das Team der Burg-Apotheke
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Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH, BauFachhandel - Baumarkt
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173- 60122-0 · Fax 06173- 60122-50
info@schulte-baustoffe.de · www.schulte-baustoffe.de

ALLES 
FÜR DEN 
WINTER
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Wir wünschen Ihnen eine frohe 
Adventszeit und einen gesunden Start 

in das Jahr 2026.

 
  

www.carlsstiftung.de
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Pfandrückgabe: 
Mehrweggläser (Glasgerichte) 
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11 - 12 Uhr 

 
Vielen Dank! 
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Ihr kompetenter Partner ...... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon: 06174 9385-41
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Friedrich-Ebert-Straße 13 l Kronberg
Tel. +49 6173 7027156

Unsere Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester:24. 12. geschlossen, 25. und 26. 12. 11.30 bis 22.30 Uhr,
31. 12. geschlossen

Wir wünschen allen eine 
wunderschöne & besinnliche 

Adventszeit! 
Mögen gutes Essen  

und fröhliche Begegnungen 
Ihre Tage erfüllen.

Ihr Gasthaus Adler Team

Hochtaunus – Die Adventszeit ist eine Zeit, mit der 
die meisten Menschen Wärme und Geborgenheit verbin-
den. Die Tage sind kurz und die Dämmerung bricht schon 
vor 16.30 Uhr herein. Genau die richtige Zeit, um ein paar 
Kerzen anzuzünden und sich im warmen Licht auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest zu freuen. Die vielen Weih-
nachtsmärkte heben die Stimmung und lassen die Vorfreude 
nochmal wachsen. Am kommenden 2. Adventswochenende 
öffnenen die Weihnachtsmärkte in Königstein und Kron-
berg ihre Pforten. 
Die Schaufenster der Geschäfte sind zum Teil schon weih-
nachtlich geschmückt und dekoriert. Und die Weihnachts-
beleuchtung hängt pünktlich an den Laternen und Bäumen. 
Da darf langsam Besinnlichkeit einkehren, trotz der vielen 
schlechten Nachrichten, die uns täglich aus dem eigenen 
Land, vor allem aber auch global erreichen und die ver-
ständlicherweise Sorgen bereiten. 
Trotzdem dürfen wir uns auf die Zeit des Wartens auf Weih-
nachten und die Ankunft Jesu Christi freuen. Diese Zeit 
wird in vielen Häusern von Adventskalendern für Groß und 
Klein begleitet. Ob ein Exemplar mit leckerer Schokoladen-
füllung, kleine Tütchen mit liebevoll ausgewähltem Allerlei 
oder das täglich wärmende Exemplar für Teeliebhaber – die 
Überraschung hinter dem Türchen oder aus dem Säckchen 
begeistert uns jeden Tag aufs Neue.

Unser Adventskalender
Auch unsere Zeitung möchte Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser – gemeinsam mit den teilnehmenden Geschäften – 
dieses Gefühl der Vorfreude vermitteln, weshalb wir Sie 
auch in diesem Jahr zu unserem beliebten Adventsgewinn-
spiel einladen möchten. 
Die Türchen unseres Adventskalenders, der sich in den ver-
gangenen Jahren großer Beliebtheit erfreute, bestücken auch 
in diesem Jahr Geschäftsinhaber aus Königstein, Kronberg 

und Kelkheim für unsere Leser – die Teilnahme ganz unkom-
pliziert: 
In unserem Gewinnspiel zählen Sie alle auf die-
ser Seite versteckten Nikolausstiefel (die natür-
lich jede Woche wechselt) und schicken uns Ihr Er-
gebnis entweder per E-Mail an gewinnspiel-kw@
hochtaunus.de oder per Fax an 06174 938560 oder 938550. 
Alternativ können Sie uns auch eine Postkarte an das 
Verlagshaus Taunus, Theresenstraße 2, 61462 Königstein 
senden.
An jedem Tag wird unter den richtigen Einsendungen ein 
Gewinner für den hinter dem entsprechenden Türchen ver-
borgenen Preis gezogen. Dabei können sich die Gewinner 
jeweils über einen Einkaufsgutschein eines der beteiligten 
Geschäfte in Königstein, Kronberg oder Kelkheim freuen.
Die Gewinner werden zeitnah schriftlich benachrich-
tigt und jeweils am folgenden Donnerstag namentlich 
in unserer Zeitung und im Internet (www.taunus-
nachrichten.de) veröffentlicht. Der Gewinn kann bis 
zum 18. Dezember, dann wieder ab dem 5. Januar bis 
zum 30. Januar 2026, im Verlagshaus Taunus abgeholt 
werden. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und natürlich viel 
Glück!

Die Gewinner der ersten Runde:

•   1. Dezember: Burg-Apotheke
Jekaterina Feistel, Königstein

•   2. Dezember: Mutschall & Söhne OHG
Meik Messer, Königstein

•   3. Dezember:  Schulte Bauzentrum 
Rhein-Main GmbH

 Christine Diebold, Glashütten
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Autohaus Marnet: Volkswagen-Standort  
zieht in den Audi-Betrieb um

Königstein (Sc) – Dass am Volkswagen-
Standort des Autohauses Marnet in der Wies-
badener Straße 68 wahrscheinlich eine Verän-
derung ansteht, ist schon lange in aller Munde 
– nun ist die Entscheidung gefallen: Die Lie-
genschaft neben dem italienischen Super-
markt wurde veräußert und der Volkswagen-
Standort sieht einer Neuordnung entgegen. 
Wie das Autohaus Marnet bestätigt, wird der 
traditionsreiche Standort zum Jahresende 
2025 geschlossen. 
Königstein bleibt jedoch Volkswagen Ser-
vicestandort und die Kompetenzen werden 
an einem Standort gebündelt: Im Zuge des 
Zusammenschlusses in der AVEMO verlagert 
Marnet den Vertrieb und die Werkstattleistun-
gen des Volkswagenbetriebes an den Audi-
Standort in der Sodener Straße 1-3.
Seit Januar 2023 bilden die Automobilhan-
delsgruppen Best, Gelder & Sorg, Göthling & 
Kaufmann und Marnet unter der gemeinsam 
gegründeten Holding AVEMO eine der 
stärksten nationalen Automobilhandelsgrup-
pen in Deutschland. Durch den Zusammen-
schluss steht Kundinnen und Kunden seitdem 
eine Fahrzeugauswahl aus sieben Marken so-
wie ein dichtes Netz an Service-Standorten 
zur Verfügung

Durch den Umzug in die Sodener Straße wer-
den Synergieeffekte des AVEMO-Konzerns 
optimal genutzt und die Wettbewerbsfähig-
keit im sich wandelnden Marktumfeld der 
Automobilbranche nachhaltig gestärkt. Kom-
petenzen zu bündeln und Prozesse effizienter 
aufeinander abzustimmen, ist das Ziel. Die 
Zusammenführung von Know-how, Techno-
logie und Infrastruktur schafft neue Möglich-
keiten, flexibel auf aktuelle sowie zukünftige 
Anforderungen der Mobilitätsindustrie zu re-
agieren. So werden Aufgabenfelder innerhalb 
der AVEMO neu angeordnet.
„Unsere Organisation konsequent auf die He-
rausforderungen und Chancen der modernen 
Automobilbranche auszurichten, ist unser 
Ziel“, so Janos Kober.
Gleichzeitig bleibt das Unternehmen seinen 
bestehenden Kunden- und Lieferantenbezie-
hungen treu und setzt weiterhin auf eine part-
nerschaftliche, transparente Zusammenarbeit.

Zuständigkeiten neu ordnen
Mit dem Umzug des Volkswagen-Standortes 
werden die Zuständigkeiten für die Marke 
Volkswagen innerhalb der Marnet-Gruppe 
neu geordnet. Den Service für die Marke wird 
zukünftig die Niederlassung in der Sodener 

Straße in Königstein übernehmen. Die be-
kannten Servicemitarbeiterinnen und -mitar-
beiter ziehen dorthin um und stehen am neuen 
Standort auch zukünftig für Beratungs- und 
Servicegespräche zur Verfügung. „Damit 
werden wir zukünftig alle von uns vertretenen 
Marken – Audi, Volkswagen, Cupra und Seat 
– in einer Servicestelle zusammenfassen und 
damit in der Lage sein, unseren Kunden einen 
umfassenden Service an einem zentralen 
Standort anzubieten“, so Kober. „Wir werden 
Abläufe effizienter gestalten können – bei 
verbessertem Service für die Fahrzeuginha-
ber.“
Der Vertrieb der Marke Volkswagen wird, 
was Königsteiner Kunden betrifft, künftig 
von den AVEMO-Niederlassungen in Bad 
Camberg (Marnet), Hofheim (G+K), 
Kelkheim (Göthling & Kaufmann) oder Esch-
born (G+K) übernommen. 
„Beratung bleibt weiter ein wichtiger Be-
standteil unserer Betriebe“, so Janos Kober, 
weshalb es auch künftig die Möglichkeit ge-
ben wird, nach vorheriger Terminabsprache 
ein ausführliches Beratungs- und Verkaufsge-
spräch für Volkswagen-Fahrzeuge in König-
stein zu führen. Auf Wunsch wird deshalb 
eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter für ein 

Beratungsgespräch in der Niederlassung in 
der Sodener Straße 1-3 zugegen sein. 
Die Service- und Reparaturarbeiten für Nutz-
fahrzeuge, die aufgrund der besonders her-
ausfordernden räumlichen Anforderungen 
(z.B. Höhe) bisher in der Wiesbadener Straße 
erfolgten, werden zukünftig von den Werk-
stätten in Bad Camberg (Marnet), Kelkheim 
(Göthling und Kaufmann) oder Eschborn 
(G+K) übernommen. 

Umzug Anfang 2026
Der Umzug selbst wird voraussichtlich in der 
ersten Januarwoche 2026 erfolgen, was die 
Schließung der Niederlassung in der Wiesba-
dener Straße zum Jahresende 2025 bedeutet. 
Der Volkswagen-Service wird seine Tätigkeit 
in der Sodener Straße dann in der zweiten Ja-
nuarwoche aufnehmen. 
Das Grundstück in der Wiesbadener Straße 
wurde von der Eberhard Horn Design Grup-
pe erworben. Mit ihrer großen Expertise bei 
der Entwicklung von Grundstücken in zent-
raler Lage in Königstein arbeitet die Immo-
bilienentwicklungsgesellschaft aktuell an 
einem zukunftsfähigen Konzept zur Ent-
wicklung der Liegenschaft mit Gewerbe- 
und Wohnflächen.

Im Rahmen der geschäftlichen Neuordnung schließt das Autohaus Marnet zum 31. Dezember 
seine Volkswagen-Niederlassung in der Wiesbadener Straße 68.� Fotos: Autohaus Marnet 

Der Audi-Betrieb in der Sodener Straße 1-3 wird zukünftig auch die Beratung und den Service 
der Volkswagen-Niederlassung übernehmen.

Wunschkartenaktion geht in die letzte Woche 
Es hängen noch Karten an den Bäumen

Königstein (as) – „Haben Sie schon alle Ge-
schenke?“ Das ist eine Frage, die in diesen 
Tagen immer wieder zu hören ist. Man könnte 
die Frage auch umdrehen: „Möchen Sie ein 
zusätzliches Geschenk machen ... und damit 
einen Herzenswunsch erfüllen? 

Kinder aus benachteiligten Familien
Möglich ist das bei der Weihnachtswunsch-
kartenaktion der Familie Becker aus Glashüt-
ten, bei der auch im 19. Jahr wieder viele 
langjährige Partner dabei sind. Der Gedanke 
ist, dass Kinder aus sozial benachteiligten Fa-
milien, die von der Stadt 
Königstein und von karita-
tiven Einrichtungen im 
Kreisgebiet betreut wer-
den, ein Weihnachtsge-
schenk erhalten, selbst 
wenn sich deren Eltern (so-
fern überhaupt vorhanden) 
keines leisten können. Ihre 
Wünsche im Wert von ca. 
20 Euro haben die Kinder 
auf den besagten Wunsch-
karten notiert, und diese 
hängen an den speziellen 
Bäumen, die bei Optik 
Hallmann, bei der Frank-
furter Volksbank (beide in 
der Hauptstraße), beim Au-
tohaus Marnet (Sodener 
Straße und Wiesbadener 
Straße) in Königstein sowie 
im Kindergarten St. Fran-
ziskus in Oberreifenberg aufgestellt sind (die 
Frankfurter Volksbank Usingen macht, anders 
als vergangene Woche in der KöWo aufge-

zählt, dieses Jahr nicht mit). Viele Karten sind 
mittlerweile abgehängt, aber einige warten 
noch darauf, von Menschen mitgenommen zu 
werden, die Freude schenken möchten. 

Geschenke rechtzeitig zurückbringen
Bis zum kommenden Donnerstag, 11. De-
zember, läuft die Aktion noch. Dann müssen 
die Geschenke in dem Geschäft, in dem die 
Karte mitgenommen wurde, wieder abgelie-
fert sein. Einpackt und mit der Wunschkarte 
obendrauf, damit die Inhalte auch den Kin-
dern zugeordnet werden können. Am Montag 

drauf, am 15. Dezember, 
werden die Geschenke dann 
schon an die Einrichtungen 
verteilt, damit sie rechtzei-
tig vor dem Fest bei den Fa-
milien und den Kindern an-
kommen.

Karte abnehmen 
verpflichtet
Wer eine Karte abhängt, der 
sollte sich bitte bewusst 
sein, dass er damit eine mo-
ralische Verpflichtung ein-
geht, das Geschenk auch zu 
besorgen. Zu häufig kamen 
in den vergangenen Jahren 
die Geschenke nicht zu-
rück, die Organisatoren 
mussten sich mit Gutschei-
nen behelfen, was natürlich 
nicht im Sinne des Erfinders 

ist. Wem ein Geschenkwunsch nicht gefällt, 
lässt die Karte also besser hängen als das Ge-
schenk am Ende nicht zu besorgen. 

Dieser Engel ziert in diesem Jahr 
die Wunschkarten

Kunstwerkstatt gestaltet Rathausfenster mit 
Sternen, Winterbäumen und Schneemännern

Königstein (kw) – Kinder aus unterschiedli-
chen Kursen verwandeln das Rathaus mit far-
bigen Sternen, geschnittenen Wintermotiven 
und gemalten Schneebildern in eine festliche 
Winterlandschaft. Auch in diesem Jahr hat die 
Kunstwerkstatt Königstein e.V. das Rathaus 
der Stadt in eine künstlerische Winterland-
schaft verwandelt. Kinder aus den fortlaufen-
den Kursen haben mit Begeisterung die Fens-
ter gestaltet und dem Haus einen besonderen 
vorweihnachtlichen Glanz verliehen.
Im Bürgermeisterinnenzimmer brachten die 
Mittwochskinder unter der Leitung von De-
nise Graf ihre Motive direkt auf die Fenster-
scheiben. Mit Acrylfarben malten sie frei 
winterliche Landschaften, Tannenbäume und 
Schneefall. Die Kinder setzten ihre Motive 
direkt vor Ort um und passten sie lebendig an 
die Fenstersituation an. So entstand ein liebe-
voller, winterlicher Ausblick, der dem Raum 
eine besondere Note verleiht.
Rechts und links daneben gestalteten die Kin-
der im Atelier der Kunstwerkstatt transparen-
te Folien mit fröhlichen Schneemännern, die 
durch unterschiedliche Ausdrucksformen und 
kleine Details besonders lebendig wirken. 
Bunte Kerzenbilder ergänzen das Ensemble 
und setzen warme Akzente.
Die Gruppe von Fabia Denninger arbeitete 
mit derselben Technik und entwarf transpa-
rente Folienmotive mit großen Winterbäu-
men. Diese wurden im Erdgeschoss ange-
bracht und begrüßen die Besucherinnen und 

Besucher schon beim Betreten des Rathauses 
mit einer winterlichen Stimmung.
Ein weiterer Höhepunkt ist im Magistratszim-
mer zu finden: ein großer, farbenprächtiger 
Stern aus hunderten kleinen Transparentpa-
pier-Dreiecken. Die leuchtenden Farbverläufe 
lassen den Raum im Tageslicht erstrahlen und 
machen den Stern zu einem beeindruckenden 
Blickfang.
Im Bürgerbüro wird die Vielfalt der Kunst-
werkstatt sichtbar. Dort schmückt eine große 
Zahl gefalteter Sterne und filigran geschnitte-
ner Schneeflocken die Fensterfront – gestaltet 
von Kindern aus allen Kursen. Auch in weite-
ren Räumen des Rathauses finden sich filigra-
ne Papiersterne und Wintermotive aus ver-
schiedensten Gruppen. Ob farbenfrohe Sterne 
oder klare weiße Schneeflocken: Jedes Werk 
ist ein Unikat, und zusammen verwandeln sie 
den Publikumsbereich in ein lebendiges Win-
terpanorama.
Eine große Unterstützung bei der Vorberei-
tung und beim Anbringen der Werke waren 
die Jahrespraktikanten Maik und Florian. Sie 
halfen beim Falten, Schneiden, Organisieren 
und Installieren der Kunstwerke – ein wert-
voller Beitrag, ohne den die umfangreiche 
Gestaltung nicht möglich gewesen wäre.
Sabine Mauerwerk bedankt sich herzlich bei 
allen beteiligten Kindern, den Kursleitungen, 
den Jahrespraktikanten sowie der Stadt Kö-
nigstein für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit.

Rebecca ist im Atelier ganz in ihrem Element.
� Fotos:  Kunstwerkstatt Königstein e.V.  

Immer Mittwochs trifft sich der Kurs von 
Denise Graf. 

Ab Januar 2026 wieder neue Babyschwimmkurse im Kurbad
Königstein (kw) – Bei einer Wassertempera-
tur von 29 Grad können Babys im Alter von  
3 bis 18 Monaten das Element Wasser ken-
nenlernen. Gemeinsam mit einem Erwachse-
nen und unter fachkundiger Leitung werden 
die motorischen Fähigkeiten des Kindes ge-
fördert. Dazu kommt die Erweiterung des 
kindlichen Bewegungsraumes, der Spaß am 

Wasser, der Austausch mit anderen Eltern und 
Spielmöglichkeit mit anderen Kindern.
Das Kursangebot geht über zehn Einheiten 
und kostet 145 Euro. Kursbeginn ist Freitag, 
16. Januar 2026. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. Alle wichtigen Informationen zu 
den Kursen findet man auf der Website des 
Kurbades unter  www.kurbad-koenigstein.de.
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Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Klein aber hoho ... ja ist denn schon 
Weihnachten im Falkenstein Grand?

Königstein (sis) – Viele Jahre Tradition – ein 
wenig pausiert und seit vergangenem Jahr wie-
der auferstanden – der Weihnachtsmarkt und 
das Adventskonzert zum 1. Advent im Falken-
stein Grand Hotel stimmt wunderbar in die be-
sinnliche Adventszeit ein. Das dachte sich auch 
Petrus, der den Regen pünktlich zu Beginn um 
15 Uhr einstellte, so dass alle Gäste des Hotels 
und die Besucher aus nah und fern die wunder-
bar geschmückte Skyline-Terrasse mit ihren 
vielen Annehmlichkeiten genießen konnten.

Kita-Kinder singen Weihnachtslieder
Traditionell darf beim Adventskonzert die Kita 
Christkönig aus Falkenstein mit ihren Kindern 
nicht fehlen. Bevor sie aber ihr Bestes zum De-
büt geben durften, begrüßte die neue Hoteldi-
rektorin Natalie Heydarian die Gäste und 
wünschte allen Besuchern eine schöne Ad-
ventszeit. Die 22 Kinder starteten passend zu 
den vielen, leuchtenden Tannenbäumen auf der 
Terrasse mit dem Lied „Oh Tannenbaum“ und 
trugen mit „Fröhliche Weihnacht“ dazu bei, 
dass alle Anwesenden in der besinnlichsten 
Zeit des Jahres angekommen sind. 

Alle Jahre wieder und was noch?
Es hatte sich wohl rumgesprochen, dass der 
Weihnachtsmarkt im Falkenstein Grand unbe-
dingt besucht werden sollte. So verwunderte es 
nicht, dass sich die Terrasse immer mehr füllte 
und die Besucher nicht schlecht staunten, was 
sich auch ein Grand Hotel immer wieder Neues 
einfallen lässt, besonders für die Kinder, die 
sich am Plätzchen backen in ihren Kinder-
schürzen erfreuten und ihre Eltern zur Melodie 
von „In der Weihnachtsbäckerei“ schwärmen 
ließen. 
Auch das professionelle Ponyreiten mit dem 
Fahrteam Christoph wurde sehr gut angenom-
men und die Kinder genossen den schönen 
Park mal auf eine andere Art und mit bestem 
Blick vom Rücken der Ponys.
Kulinarisch wurde das Angebot auch um die 
Popcornmaschine und die Zuckerwatte von 
Lena Reppel ergänzt und wer noch ein passen-
des Geschenk aus der Heimat suchte, wurde 
beim Stand von „Taunusbiene“ gewiss fündig. 
Weitere Leckereien bot der neue Küchenchef 

Thomas Junck mit seinem Team an. Wer es 
herzhaft mochte, durfte sich an einer vegetari-
schen Linsensuppe, Brat- oder Bisonwürstchen 
mit Weiß- oder Rotkrautsalat oder einem Gar-
nelenbrötchen mit Wakame und Asia Mayo er-
freuen – Kombinationen, die auch neu kreiert 
wurden sehr zur Gaumenfreude aller Gäste. 
Wer es lieber süßer mochte, erfreute sich an 
den belgischen Waffeln mit unterschiedlichen 
Toppings. 
Die Schaumweinbar bot für die Liebhaber küh-
ler Getränke das Passende, während andere  
zum Advent den selbst gemachten, herrlich le-
cker schmeckenden Glühwein bevorzugten. 
Auch dem Heimatverein Falkenstein wurde die 
Bühne geboten, der für seine Kometen-Paten-
schaft warb, die das weihnachtliche Leuchten 
entlang der Falkensteiner Straßen, die Verschö-
nerung des Ortes und den Erhalt der Advents-
beleuchtung unterstützt und der Preis von 24 
Euro orientiert sich am Adventskalender mit 
seinen 24 Törchen.

Musikalische Begleitung
Nachdem der Kinderchor am Nachmittag zur 
Eröffnung gestartet hatte, rieselte bis zum Kon-
zert des bekannten Blechblas-Ensembles 
Schönberg Brass weihnachtliche Musik vom 
DJ Pult von „Goldschmidt“, der vom Partner-
hotel Villa Rothschild das Event unterstützte. 
Zu voller Stunde um 17 und 18 Uhr spielten die 
Blechbläser je eine halbe Stunde vom Balkon 
des Grand Hotels und wer mochte, durfte die 
Adventslieder auch mitsingen. Eine Zugabe 
gab es obendrein, die der Dirigent und Leiter 
der wöchentlichen Proben Carsten Giegler  mit 
den elf anwesenden Bläsern auch in petto hatte.
Ein rundum gelungener Start in die Advents-
zeit, gerade auch wegen des schönen Skyline-
blicks und der Beleuchtung, die man mit Ein-
bruch der Dunkelheit so richtig wahrnehmen 
durfte. Wer den Auftakt zum ersten Advent ver-
passt hat, darf sich auf weitere Veranstaltungen 
freuen, die für den 3. Advent mit einem Kino-
abend in der Tizians Bar mit dem Filmklassiker 
„Ein Herz und eine Krone“ mit Audrey Hep-
burn und Gregory Peck und den Jahresausklang 
mit der Silvesterparty, beides in der Villa Roth-
schild, geplant sind.

Tolle Abendstimmung mit bestem Blick auf die Skyline von Frankfurt. � Fotos: sis  

Der fünfjährige Bruno hatte sichtlich Spaß in 
der „Kleinen Weihnachtsbäckerei.“ �

Die Kinder der Kita Christkönig aus Falken-
stein sangen Weihnachtslieder.�

Das Falkenstein Grand erstrahlt in den 
schönsten Farben.� Foto: sis

Die beiden fünfjährigen Kristina, auf dem vor-
deren Pony, und Oliver, hatten den besten Blick 
aufs Geschehen vom Rücken der Ponys aus. �



Seite 10 – KW 49	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 4. Dezember 2025

Jetzt für dich: Nähe neu erleben. 

Große Eröffnungswoche 
in Wehrheim
vom 08. bis 12. Dezember 2025.

Ab sofort sind wir persönlich für euch in der Region! Besuche unsere 
neue Filiale in der Hauptstraße 3 in Wehrheim und lerne das Team  
der Volksbank Mittelhessen kennen.  
Bei Kaffee und Kuchen zeigen wir dir, wie wir dich bei deinen privaten 
und unternehmerischen Plänen begleiten und wie wir gemeinnützige 
Vereine unterstützen.  

Beim Gewinnspiel winken tolle Preise - und auch für die Unterhaltung 
der Kleinsten ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf dich!

www.wir-im-taunus.de

Mit NANUK-Reisen nach  
Kanada, Alaska oder in den Rest der Welt

Mit Leidenschaft und langjähriger Erfah‑
rung in der Tourismusbranche hat sich die 
36‑jährige Tanja Brieger Anfang des Jahres 
einen großen Lebenstraum erfüllt: die 
Gründung ihres eigenen Reiseunterneh‑
mens „NANUK Reisen“. Schon immer war 
es ihr Wunsch, ihr Hobby zum Beruf zu ma‑
chen – und diesen Traum hat sie sich nun 
mit viel Herzblut und Begeisterung ver‑
wirklicht. Der Name „Nanuk“ bedeutet in 
der Sprache der Inuit „Eisbär“ – ein Symbol 
für Stärke, Entdeckerlust und ihre besonde‑

re Leidenschaft für die nordamerikanischen 
Regionen Kanada und Alaska. Die Gründe‑
rin ist seit über 18 Jahren in der Tourismus‑
branche verwurzelt. Nach ihrem Studium 
im Bereich Tourismusmanagement war sie 
viele Jahre bei verschiedenen Reiseveran‑
staltern tätig. Doch die Begeisterung fürs 
Reisen begann schon in ihrer Kindheit: Ihr 
Onkel war Busfahrer, und schon mit acht 
Jahren, als sie ihn auf vielen Busreisen be‑
gleitete, stand für sie fest, dass sie einmal in 
dieser Branche arbeiten wollte. Mit zwölf 
wusste sie: Das Ausland wird ihr Berufs‑
feld. Erste praktische Erfahrungen sammel‑
te sie als Reiseleiterin in Spanien, später als 
Produktmanagerin und Reiseexpertin mit 
weltweiten Kontakten.
Mit NANUK Reisen erfüllt sie sich nun den 
Wunsch, individuelle Reiseerlebnisse für 
Kunden zu gestalten. Der Schwerpunkt ih‑
rer Expertise liegt auf Fernreisen und maß‑
geschneiderten Touren, insbesondere nach 
Kanada und Alaska – Regionen, die sie seit 
über zehn Jahren intensiv bereist und aus 
eigener Erfahrung bestens kennt. Als Pro‑
duktmanagerin übernimmt sie die Auswahl 
und das „Einkaufen“ der Reiseprodukte – 
von der Zusammenarbeit mit Hotels und 
Lodges bis hin zu Partneragenturen vor Ort. 
Sie besucht regelmäßig Messen, trifft Part‑
ner persönlich und baut das Netzwerk stetig 
aus, um ihren Kunden authentische und fle‑
xible Programme zu bieten – von Mietwa‑
gen‑ und Camper‑Rundreisen bis zu ge‑
führten Touren und besonderen Naturerleb‑
nissen wie Wal‑ und Bärenbeobachtungen 
oder Lodge‑Aufenthalten. Aber auch welt‑
weit bietet NANUK Reisen über etablierte 

Veranstalter wie TUI ein breites Spektrum 
an Urlaubsmöglichkeiten – von Familien‑
reisen in Europa bis hin zu mehrwöchigen 
Fernreisen mit individueller Beratung und 
persönlichem Service. Das Besondere: 
Kunden zahlen keine höheren Preise als im 
Internet, profitieren jedoch von umfassen‑
der Betreuung und maßgeschneiderten An‑
geboten.
Aktuell arbeitet Tanja Brieger als mobile 
Reiseberaterin. Persönliche Beratungsge‑
spräche finden nach Terminvereinbarung 
statt – auf Wunsch bei den Kunden zu Hau‑
se oder in Cafés mit ruhiger Atmosphäre. 
„Mir ist wichtig, dass sich meine Kunden 
wohl fühlen, Zeit haben und wir gemein‑
sam herausfinden, was zu ihnen passt“, sagt 
sie. Nach einem ausführlichen Gespräch er‑
halten Interessierte innerhalb von ein bis 
zwei Tagen mehrere persönliche Angebots‑
vorschläge, individuell abgestimmt auf 
Wunschdestination, Reisezeit und Budget.
Für die Zukunft plant sie, ihr Team zu er‑
weitern und ein kleines Büro zu eröffnen. 
Schon jetzt legt sie größten Wert auf per‑
sönlichen Kontakt, Zuverlässigkeit und 
Kompetenz. Als erfahrene Tourismusexper‑
tin und Produktmanagerin mit weltweiten 
Branchenkenntnissen steht sie ihren Kun‑
den auch während der Reise als Ansprech‑
partnerin zur Seite – ob für Umbuchungen, 
Fragen oder Unterstützung vor Ort. Mit 
NANUK Reisen wurde ein engagiertes Rei‑
seunternehmen geschaffen, das für authen‑
tische Beratung, weltweite Expertise und 
persönliche Begeisterung steht – für Rei‑
sen, die mit Leidenschaft gestaltet sind und 
die den Kunden in Erinnerung bleiben.

Tanja Brieger auf einer Japan-Reise vor 
dem Mount Fuji  Foto: Doris Klein

Taunus Nachrichtenwww. .de

Weihnachtsbaum erleuchtet den Bornplatz

Mammolshain (kw) – Es leuchtet wieder: Im 
historischen Ortszentrum hat der Kerbeverein 
Mammolshain am 1. Adventssamstag den 
Weihnachtsbaum auf dem Bornplatz in Mam-
molshain aufgestellt. 
Der Baum wurde auch in diesem Jahr wieder 
von der Neuenhainer Apfelschmiede gestiftet.
Geschmückt wurde er mit Weihnachts-

schmuck verschiedener Stilrichtungen, den 
der Kerbeverein vor einigen Jahren gesam-
melt hat. Wer sich die Zeit nimmt und den 
Baum näher betrachtet, wird Kugeln in aus-
gefallenen Farben wie auch samtbezogene 
und bestickte Kugeln neben goldenen Per-
lenketten und anderen Schmuckraritäten 
finden.

Die Macher: Der Kerbeverein hat den von 
der Apfelschmiede gestifteten Baum aufge-
stellt.

Das Ergebnis: So schön leuchtet es jetzt auf 
dem Bornplatz in Mammolshain. �  
� Fotos: privat 

Offenes Weihnachtssingen des  
MGV Falkenstein am Ehrenmal 

Falkenstein (kw) – Seit dieser Woche leuch-
ten sie wieder, die Sternenschweifen in Fal-
kensteins Straßen, und verbreiten zusammen 
mit Weihnachtsbaum am Ehrenmal vorweih-
nachtliche Stimmung im höchstgelegenen 
Stadtteil Königsteins. Diese Stimmung möch-
ten die Sängerinnen und Sänger des MGV 
1875 Falkenstein aufgreifen und laden Groß 
und Klein für Samstag, 13. Dezember, ab 
15.30 Uhr zu ihrem offenen Weihnachtssin-
gen rund um den Weihnachtsbaum ein. 
Das Weihnachtssingen, das bereits zum vier-
ten Mal stattfindet, ist die letzte Veranstaltung 
im ereignisreichen 150. Jubiläumsjahr des 
MGV, und die Sängerinnen und Sänger freu-
en sich schon heute, wieder gemeinsam mit 
den Besuchern bekannte Advents- und Weih-
nachtslieder singen zu dürfen. Liedtexte wer-

den wieder kostenlos zur Verfügung gestellt,   
für die „richtigen Töne“ und die musikalische 
Begleitung sorgt MGV-Chorleiter Philipp 
Raatz auf seinem elektronischen Klavier. Der 
Gemischte Chor des MGV sowie einige 
Weihnachtsgeschichten runden die Veranstal-
tung ab. 
Im Anschluss an das Singen wartet auf alle 
Besucher eine kleine Überraschung, denn 
der MGV lädt alle Besucher zu leckerem Ap-
felglühwein und Kinderpunsch ein. Wer aus 
Gründen der Nachhaltigkeit gerne sein eige-
nes Trinkgefäß mitbringen möchte, kann 
dies gerne tun. Die Verantwortlichen hoffen, 
dass die Veranstaltung nicht schlechtem 
Wetter zum Opfer fällt und freuen sich wie 
in den vergangenen Jahren auf einen regen 
Zuspruch.

PowerPoint für die Schule
Königstein (kw) – Schüler und Schülerinnen 
ab der 5. Klasse können sich am Samstag, 13. 
Dezember, von 14 bis 17 Uhr fit machen für 
die Nutzung von PowerPoint in der Schule. 
Immer wieder fallen in weiterführenden 
Schulen in allen möglichen Fächern Referate 
und Präsentationen an. PowerPoint bietet 
dazu eine Fülle an Möglichkeiten, diese an-
sprechend zu gestalten. Ira Seyfert-Treyer er-
klärt in diesem PowerPoint-„Crashkurs“ ne-
ben den Grundlagen auch, wie man eine Prä-
sentation am besten aufbaut, welche inhaltli-
chen und gestalterischen Möglichkeiten es 
gibt und wie sie abwechslungsreich und span-
nend gestaltet werden können.
Der PowerPoint-Kurs findet im vhs Zentrum 
Königstein (Kirchstraße 16, Hinterhaus) statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 38 Euro, Ge-
schwisterkinder erhalten einen Rabatt in 
Höhe von 5 Euro. Anmeldungen sind unter 
06174  9984625 bei Carola Weihe möglich. 
Auch das vhs Serviceteam der Geschäftsstel-
le in Oberursel steht unter 06171  5848-0 zur 
Verfügung. Onlineanmeldungen können un-
ter www.vhs-hochtaunus.de getätigt werden.

Durchs Dachfenster 
eingebrochen

Königstein (kw) – Bislang unbekannte Ein-
brecher haben in Königstein Schmuck und 
Spirituosen erbeutet. Sie gelangten zwischen 
Freitag- und Samstagmittag (28./29. Novem-
ber) auf das Grundstück in der Fuchstanzstra-
ße. Über eine Leiter kletterten sie auf das 
Dach des Wohnhauses und zerstörten dort ein 
Fenster. Anschließend begaben sie sich auf 
Beutetour, ehe sie über das Dachfenster 
flüchteten. Die Kriminalpolizei ermittelt. Wer 
im genannten Zeitraum verdächtige Beob-
achtungen gemacht haben sollte, meldet sich 
bitte bei der Polizeistation Königstein unter 
der Rufnummer 06174 9266-0. 
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  

Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Restaurierungswerkstatt  
Barbara Naumburg
Mit Leidenschaft für den Erhalt – Alte Möbel dürfen funktionieren!
Jedes Möbel erzählt seine eigene Geschichte: 
Herkunft, Alter, Material, Gebrauchsspuren 
und, nicht zu vergessen, die emotionale Bin-
dung, die es zu erhalten gilt. Die seit 1994 im 
Hinterhof der Hamburger Allee 96 in Frankfurt 
ansässige Restaurierungswerkstatt ist speziali-
siert auf den Erhalt von Möbelstücken, deren 
Alter nach der Restaurierung noch ablesbar ist 
und die nicht wie neu aussehen, getreu dem 
Motto: „gepflegt aber gelebt“. Die Meisterin, 
drei Gesellinnen und eine Auszubildende be-
herrschen diese Technik, die umfangreiches 
Wissen voraussetzt.
Ein starkes Frauenteam mit geballter Experti-
se, deren Wurzeln im Studium der Kunstge-
schichte und der Ausbildung zur Schreinerin 
der Inhaberin Barbara Naumburg liegen, die 
ihr Wissen gerne an Studenten und ihre Aus-
zubildenden weitergibt. Kreissieger dürfen 
sich die Gesellinnen der Werkstatt nennen, 
die mit ihren Gesellenstücken überzeugten. 
„Es macht eben den Unterschied zum Schrei-
ner: Die Arbeiten sind deutlich spezieller, weil 
der Restaurator für den Erhalt des Möbel-
stücks mit all seinen Materialien steht, be-
wahren, statt ,runter und neu’, die wesentlich 
leichtere Variante.“ 
Das Wissen und Mitdenken über die Struktur 
der Möbelstücke, deren Farben, Lacke, Hölzer 
und deren Epoche sind entscheidend für den 
Erhalt. „Wir nutzen authentische Materialien 
und keine modernen wie Kleber, sondern 
Hautleim und alte Sägefurniere statt Messer-
furniere. Wir verzichten gänzlich aufs Schlei-
fen“, um die gewachsene Patina zu erhalten, 
wozu verzogenes Holz, Lichteinflüsse und Ge-
brauchsspuren gehören. „Mit diesen Maß-
nahmen setzen wir uns auch für Nachhaltig-
keit ein. Das gesamte Team beherrscht jegliche 
Technik, wenngleich die Leidenschaft für das 
Spezielle den Unterschied macht.“ 
Die Bandbreite ist groß und reicht von priva-
ten bis zu öffentlichen Auftraggebern, auch 
Museen nutzen die Expertise der Restaurie-
rungswerkstatt Barbara Naumburg. Von  
Ausstellungsstücken der Manufaktur David 
Roentgen im Museum Angewandte Kunst 
über Sideboards aus den 60er Jahren bis zum 
einfachen Küchenstuhl – all das gehört zu den 

täglichen Arbeiten. „Die Emotionalität stellt 
sich in der Regel bei Möbelstücken ein, die pri-
vater Natur sind, deren Geschichte wir res-
pektieren.“ Ein Beispiel hierfür ist ein Arztkof-
fer aus dem Krieg, den die Tochter als 
Erinnerung an ihren Vater erhalten wollte. 
Woran man vielleicht bei einer Restaurie-
rungswerkstatt nicht denkt, ist die Verarbei-
tung von Ledereinlagen, jegliche Metalle, 
Perlmutt, Filzauflagen, Reisekoffer etc., die 
das Angebot vervollständigen.
Die Restaurierungswerkstatt für Möbel und 
Holzobjekte von Barbara Naumburg freut sich 
auf Besucher mit ihren Schätzen. Kleinere Re-
paraturen wie das Ausbessern von Kratzern 
und Flecken, das Ergänzen von Schlüsseln so-
wie das Nachpolieren und die Pflege von Mö-
beln können auch direkt beim Kunden vor Ort 
durchgeführt werden.

Barbara Naumburg
Restaurierungswerkstatt
für Möbel und Holzobjekte
Hamburger Allee 96
60486 Frankfurt am Main
Telefon: 069-773989
E-Mail: antik@naumburg-restaurierungen.de
Internet: www.naumburg-restaurierungen.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr  
und 13 bis 17.30 Uhr 

Anzeige Der Weihnachtsmarkt Glashütten zieht um
Glashütten (kw) – Der traditionelle Weih-
nachtsmarkt am 3. Adventswochenende in 
Glashütten findet in diesem Jahr an einem 
neuen Ort statt und wird auf das Kleinsport-
feld unterhalb der Sporthalle („Am Brünn-
chen“) verlegt.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
unter dem Motto „Hüttenzauber beim SC“ 
auch am neuen Standort die vertraut gemütli-
che Atmosphäre. Der Sport-Club Glashütten 
e.V. lädt herzlich ein, gemeinsam schöne 
Stunden zu verbringen. An den festlich ge-
schmückten Holzhütten werden Deko- und 
Geschenkartikel, kulinarische Köstlichkeiten 
und wärmende Getränke angeboten. Ein klei-
nes Programm rundet den Markt ab. Am 
Samstag eröffnet das Kindergottesdienst-
Team der evangelischen Lukasgemeinde mit 
einem weihnachtlichen Auftakt den Markt 
und abends singt Lutz Riehl zu Jazzklängen. 

Am Sonntag können die Kinder Tannenbaum-
schmuck bemalen und einer weihnachtlichen 
Geschichte lauschen. Auch der Weihnachts-
mann hat sich angekündigt. Melissa, die sin-
gende Wirtin der Bürgerklause, wird erneut 
mit Kindern der Gemeinde Weihnachtslieder 
zum Besten geben. Weihnachtliche Trompe-
tenklänge und Gesang werden den Abend 
ausklingen lassen.
Als besondere Attraktion steht an beiden Ta-
gen eine Eisstockbahn zur Verfügung – hier 
kann sich jeder gern sportlich betätigen.
Der Sport-Club Glashütten e.V. freut sich dar-
auf, Gäste aus nah und fern am neuen, gemüt-
lichen Veranstaltungsort zu begrüßen.

Der Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten zu 
folgenden Zeiten:
• �Samstag, 13. Dezember: 16 bis 22 Uhr
• �Sonntag, 14. Dezember: 14 bis 20 Uhr

Glashüttener CDU-Vorstand neu gewählt

Glashütten (kw) – In der von der ehemaligen 
Bürgermeisterin Jutta Nothacker geleiteten 
Mitgliederversammlung der CDU Glashütten 
wurde der CDU-Vorstand einstimmig neu ge-
wählt. Die anwesenden CDU-Mitglieder wa-
ren mit der bisherigen Arbeit des Vorstands 
sehr zufrieden. Es gab keine Diskussionen zu 
den vorgetragenen Berichten des Vorsitzen-
den, der Fraktionsvorsitzenden, des Schatz-
meisters und der Mitgliederbeauftragten.
Die CDU Glashütten wird weiterhin von Mat-
thias Högn geführt. Sein Stellvertreter bleibt 
Florian Feldbusch. Mit Carmen Mildenberger 
als Schriftführerin und Bürgermeister Tho-
mas Ciesielski als Schatzmeister bleibt der 

geschäftsführende Vorstand personell unver-
ändert. Die bisherige Mitgliederbeauftragte 
Makbule Coutinho ist weggezogen. „Wir ha-
ben ihre Arbeit sehr schätzt und danken ihr 
für ihren Einsatz“, so der alte und neue Vorsit-
zende Högn. Die Aufgaben der Mitgliederbe-
auftragten übernimmt Sandra Kratz. Sie freut 
sich sehr auf die Mitarbeit im CDU-Vorstand. 
Auch die bisherigen Beisitzer wurden alle 
einstimmig wiedergewählt. So ist der neue 
Vorstand mit Sebastian Hallmann, Dr. Lutz 
Riehl und Florian Finkbeiner komplett. 
Schwerpunkt der Vorstandsarbeit werden die 
Kommunalwahl 2026 und die Bürgermeister-
wahl 2027 sein.

Der neue Vorstand der CDU Glashütten (v. l.): Florian Feldbusch, Sebastian Hallmann,  
Matthias Högn, Dr. Lutz Riehl, Carmen Mildenberger, Sandra Kratz und Thomas Ciesielski  
(es fehlt Florian Finkbeiner)� Foto: privat 

Oberemser Weihnachtsmarkt auf dem Brunnenplatz
Oberems (kw) – Am kommenden Sonntag 
kommt der Nikolaus nach Oberems. Er be-
sucht den kleinen, feinen Weihnachtsmarkt  
am 7. Dezember auf dem Brunnenplatz und 
hat sicher einige Geschenke im Sack. Eröff-
net wird der von den Oberemser Sportschüt-
zen und weiteren Vereinen organisierte 
Markt um 11 Uhr, Bürgermeister Thomas 
Ciesielski wird um 12 Uhr die Besucher be-

grüßen, dazu singen die Kinder des evange-
lischen Kindergartens Oberems. 
Traditionell werden frisch geschlagene Weih-
nachtsbäume zu erstehen sein, dazu weitere 
Geschenkartikel und vielleicht ist auch bei 
der Tombola ein Hauptgewinn dabei. Ab 17 
Uhr spielt die Bläsergruppe festliche Weih-
nachtslieder – und für das leibliche Wohl ist 
den ganzen Tag über umfassend gesorgt.
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JETZT TERMIN VEREINBAREN!

DR. CHRISTOPHER SCHMID MSC.
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

DER SPEZIALIST FÜR ZAHNIMPLANTATE

MEIN NEUES LÄCHELN IN 24 STUNDEN!

Wenn mehrere Zähne wackeln,
fehlen oder der Zahnersatz nicht
mehr richtig sitzt, leidet oft der
ganzeAlltag:Kauen,Sprechenund
Lächeln werden zur Belastung.
Mit einer modernen Methode
setzen wir vier oder sechs
Implantate und darauf sofort eine
feste Brücke – Ihre neuen Zähne.

So haben die Patienten schon am
nächsten Tag wieder feste Zähne
im Mund. Keine wackeligen
Prothesen, kein langes Warten –
innerhalb eines Tages kehrt ein
Stück Lebensqualität zurück.
Ob diese Behandlung für Sie
passt, klären wir am besten in
einem persönlichen Gespräch.

BAHNH0FSTRASSE 116 • 61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • INF0@MEINE-ZAHNAERZTE.DE

WIEDER RICHTIG KAUEN, SPRECHEN, LACHEN

Großer Andrang trotz Nieselregen beim 
jährlichen Weihnachtsbaumschmücken

Königstein (iba) – Es war noch nicht einmal 
Dezember, aber Weihnachtsstimmung wurde 
auf dem Kapuzinerplatz trotzdem verbreitet. 
Mit großen Augen standen die Kinder gedul-
dig in der Schlange, bis sie dran waren, dann 
ging es – ein Kind nach dem anderen – mit 
Hilfe zweier Hubsteiger hinauf bis zur Baum-
spitze, wo dann sorgsam der Weihnachts-
baumschmuck angebracht wurde. 
Manche Kinder wollten einen Stern, manche 
wollten eine Kugel, eines der Kinder schien 
zuerst mehr Interesse an dem Hund zu haben, 
der ebenfalls artig in der Schlange stand, bog 
dann aber im letzten Moment doch Richtung 
Hebebühne: Die Mutprobe war dann doch zu 
verlockend.
„Toll, Du siehst aus wie ein Bergsteiger!“ Die 
Mama war sichtlich begeistert, der Sohn 
schnappte sich mit beherztem Griff einen 
Stern und stapfte dann auf die Hebebühne. 
Der Handwerker- und Gewerbeverein und die 

Veranstaltungsabteilung der Stadt Königstein 
hatten wie immer eingeladen – am vergange-
nen Samstag durfte und sollte der Königstei-
ner Nachwuchs zwischen 11 und 14 Uhr den 
dort aufgestellten Baum verschönern.
Der Kletterpark Kelkheim war mit geschul-
tem Personal vor Ort: Sitzt der Gurt auch rich-
tig, ist der Karabinerhaken eingerastet? Ja-
wohl, jetzt konnte geschmückt werden, die 
Eltern hielten unten die Handykameras, die 
Kinder oben den Baumschmuck. 
Für das leibliche Wohl war auch gesorgt, 
Punsch oder heißer Orangensaft, Plätzchen 
und sonstige Leckereien gab es an der kleinen 
Hütte am Kapuzinerplatz. Den Kindern hat es 
offenbar gefallen, auch ohne Heißgetränke 
hatten die meisten knallrote Bäckchen, als sie 
wieder von der Hebebühne hinunter stiegen. 
Man kann davon ausgehen, dass die Hebe-
bühnen in der Vorweihnachtszeit 2026 wieder 
aufgestellt werden!

Auf die Hebebühne bei Wind und Wetter: Wegen des bisschen Nieselregens ließ sich ein echter 
Weihnachtsprofi das Baumschmücken nicht entgehen!� Fotos: Ingo Baumgartl 

Noch ein Stückchen nach links – die Mamas 
halfen aus, wenn die Kinderarme noch etwas 
zu kurz waren.

Während die Zweibeiner schmückten, muss-
ten die Vierbeiner kurz warten!

Für die Kinder lag ausreichend Weihnachts-
schmuck bereit. 

Ein bisschen Mut war schon erforderlich, 
wenn kind vom Hubsteiger aus seinen Weih-
nachtsschmuck selbst aufgängen wollte.

BYD kommt nach
Kronberg

Frankfurter Str. 40-42 · 61476 Kronberg
Tel 06173 99 61-0 · E-Mail kb@wellergruppe.de

Seien Sie bereit – ein neues Zeitalter der Elektromobilität
beginnt bald direkt vor Ihrer Haustür.

Kommen Sie vorbei & erleben die Mobilität der Zukunft.

Bauarbeiten auf S5 sind beendet –  
RB15 fährt nach Baufahrplan

Hochtaunus (kw) – Nach den rund einen 
Monat dauernden Bauarbeiten der Deutschen 
Bahn (DB InfraGO) auf der Bahnstrecke von 
Frankfurt aus in den Taunus läuft der Zugver-
kehr seit dem 3. Dezember, 4 Uhr, zum ganz 
überwiegenden Teil wieder planmäßig. Die 
S-Bahn-Linie S5 fährt wieder im normalen 
Takt zwischen Friedrichsdorf und Frankfurt 
Süd. Die Linien S3 und S4 fahren bereits seit 
dem 19. November wieder nach Plan.
 Auf den Linien RB15 und RB16 kommt es 
noch bis voraussichtlich Sonntag, 22. Februar 
(Betriebsschluss), zu Einschränkungen und 
zu Zugausfällen. Grund dafür sind Verzöge-
rungen bei der vollständigen Inbetriebnahme 
des elektronischen Stellwerks in Friedrichs-
dorf. Das liegt unter anderem daran, dass 
wichtige technische Bauteile noch nicht ge-
liefert werden konnten. 
Seit dem 3. Dezember fahren täglich vier 
Pendlerzüge der RB 15 jeweils morgens und 

abends die gesamte Strecke von Brandobern-
dorf bis Frankfurt Hauptbahnhof und zurück.

Umstieg in Friedrichsdorf
Die übrigen Verbindungen der RB15 enden 
vorerst, von Brandoberndorf kommend, in 
Friedrichsdorf. Dort ist ein Umstieg in die S5 
möglich. Die Fahrten der RB16 entfallen voll-
ständig zwischen Friedrichsdorf und Fried-
berg. Ersatzweise verkehren Busse.
Die Bauarbeiten der DB InfraGO umfassten 
Arbeiten für die zukünftige Regionaltangente 
West, den Einbau mehrerer neuer Weichen, 
die Erneuerung der Oberleitung zwischen 
Friedrichsdorf und Oberursel, die Errichtung 
eines Dachs am Mittelbahnsteig in Fried-
richsdorf und allgemeine Instandhaltungsar-
beiten. Außerdem fanden verschiedene Arbei-
ten im Zusammenhang mit den neuen Stell-
werken in Friedrichsdorf und Rosbach v.d. 
Höhe statt.
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Der Wirbelwind weht bald am Ortseingang:  
Kindergarten soll in den Sommerferien auf dem Hardtberg eröffnen

Königstein (iba) – Noch sieht alles recht ru-
dimentär aus, man kann sich noch nicht so 
richtig vorstellen, dass in der neuen städt-
ischen Kita am Hardtberg bald bis zu 136 
Kinder durch die Gänge flitzen und Spielzeug 
von A nach B tragen sollen.
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
hört aufmerksam zu, als Projektleiterin Jutta 
Mayer-Haber und Geschäftsführer Christian 
Prokesch sie durch die noch unfertigen Innen-
räume führen. Die beiden Architekten der Fir-
ma „Herzig Architekten Ingenieure GmbH“ 
haben alles im Blick – auch das, was hier 
noch gar nicht zu sehen ist. „Das hier ist dann 
der Eingangsbereich, nennen wir es mal El-
tern-Lounge. Da können die Eltern auch noch 
mal fünf Minuten warten und sich hinsetzen, 
wenn sie ihre Kinder abholen. Die Tochter 
muss sich ja vielleicht noch die Gummistiefel 
anziehen, der Sohn noch von seinen Freunden 
verabschieden...“
Kinder von bis zu vier sogenanten Ü3-Grup-
pen und bis zu drei U3-Gruppen sollen sich 
hier demnächst durchnavigieren, dazu Erzie-
her und Erzieherinnen, das Küchenteam (ja, 
es soll täglich frisch gekocht werden!), Reini-
gungspersonal, natürlich die Eltern – sie alle 
werden bei der geplanten Eröffnung nach den 
Sommerferien 2026 erst einmal eine Zeit lang 
brauchen, um sich an die neuen Räumlichkei-
ten zu gewöhnen.

Der Wirbelwind zieht um
Es mutet mitunter ein bisschen so an wie der 
Film „Inception“ von Christopher Nolan aus 
dem Jahre 2010. Leonardo DiCaprio und sein 
Team erschufen sich da ihre eigene Welt, füll-
ten sie nach und nach mit Gebäuden und mit 
Menschen. Geht man durch die Baustelle am 
Hardtberg, sieht das alles noch nicht nach viel 
aus. Aber Christian Prokesch sorgt schon da-
für, dass man sich den fertigen Kindergarten 
gut vorstellen kann. „Das ist ein Hybrid-Ge-
bäude, Beton und Holz werden hier verwen-

det. Klar, die Decken, die tragenden Innen-
wände, das ist alles aus Stahlbeton. Aber Holz 
wird hier genauso verbaut, das kommt an die 
Außenfassade. Und hier wird massig Energie 
gespart. Schauen Sie mal da oben, in diesem 
Freiraum: Da wird dann die Wärme gespei-
chert.“
Wenn Prokesch mal in Fahrt kommt, kann 
man ihn kaum bremsen, dann hält er fast ein 
Referat: „Natürlich haben wir auf der einen 
Seite die Vorgaben, an die müssen wir uns 
halten. Dann muss das Ganze in den Flächen-
schlüssel passen. Aber wir bauen ja nicht nur 
um des Bauens Willen. Wie viele Gruppen 
kommen in welche Räume, mit wie vielen 
Kindern? Das müssen wir ja auch mitplanen: 
Wie teilen wir die Räume so auf, dass der ma-

ximale Nutzen für Kinder und für Erzieher 
und Erzieherinnen dabei herumkommt? Und 
die Kinder wollen doch was erleben, die wol-
len Abwechslung! Darum machen wir das 
eben so, jedes Geschoss soll eine eigenständi-
ge Welt sein.“
Drei solcher Geschosse sind es insgesamt im 
hufeisenförmig angelegten Gebäude. „Das 
war schon eine Herausforderung, hier müssen 
wir nun mal so bauen“, so Jutta Mayer-Haber. 
„Flach wie ein Billardtisch wäre natürlich 
einfacher. Aber wir sind hier nun mal im Tau-
nus, also haben wir das Gebäude in den Hang 
hineingebaut.“
Der Haupteingang wird an der Seite des  
1. Obergeschosses sein. „Mit ausreichend 
Parkmöglichkeiten. Dort werden die Park-
plätze für die Autos sein, dann wohl auch mit 
Ladesäulen für E-Autos. Und hier vorne die 
Fahrradständer. Außerdem bleibt dann noch 
ausreichend Platz zum Rangieren, wenn die 
Kinder von den Eltern mit dem Auto gebracht 
werden.“ Mayer-Haber gestikuliert und zeigt, 
noch stehen hier keine Fahrradständer, der 
Boden ist noch nicht einmal asphaltiert. Aber  
man merkt ihr an, dass sie vor ihren geistigen 
Auge schon alles hundertmal durchgespielt 
hat.

Von 75 Kindern auf (bis zu) 136
Der Kindergarten, errichtet von der „AR Kö-
nigsteiner Grundstücks- und Verwaltungsge-
sellschaft mbH“ soll und wird die bisherige 
Kita an der Eppsteiner Straße ersetzen, der Bau 
ist in die Jahre gekommen und liegt zudem et-
was schwer zugänglich in einer engen Neben-
straße. Dort finden aktuell bis zu 75 Kinder 
Platz; am neuen Standort sollen es – je nach 
Gruppengröße und je nachdem, wie viele neue 
pädagogischen Fachkräfte man noch dazuge-
winnen kann – bis zu 136 werden, die hier täg-
lich spielen, staunen, toben und essen sollen.
Im Erdgeschoss befindet sich die Technik mit 
straßenseitigem Zugang von außen. Beson-

derheit ist die Integration eines BHKWs 
(Blockheizkraftwerks), welches das neue 
Wohngebiet Am Hardtberg mit versorgt; zu-
dem stehen Photovoltaikmodule auf dem 
Dach.

Energieeffizient und klimaresilient
„Damit alleine ist es natürlich nicht getan.“ 
Prokesch referiert schon wieder, er steht jetzt 
im Außenbereich des zweiten Obergeschos-
ses und zeigt auf die Solarpaneele. „Man 
muss nicht nur klimaneutral sein, sondern 
auch klimaresilient sein. Die vergangenen   
Sommer waren schon so heftig, die nächsten 
werden wahrscheinlich noch heißer. Und 
wenn es dann im August wieder über 30 Grad 
sind? Da gehen die Kinder ja ein! Teilweise  
bekommen wir also hier unsere eigene Ener-
gie her, die Lüftungsrohre vorhin haben Sie ja 
gesehen: Wir müssen die Räume vernünftig 
klimatisieren können. Und die Außenjalousi-
en haben wir ja auch noch. Heizen im Winter 
werden wir mit der Anlage unten, die mit Gas 
und Pellets betrieben wird.“ Und isolieren, 
dazu dienen auch die Holzelemente an der 
Fassade („Imprägnierte Lärche!“, so Mayer-
Haber). 
Während der Führung durch das Gebäude 
wird gebohrt und geschuftet, der Mann in dem 
Overall achtet auf alles und jeden, während er 
sein Kabelsammelsurium sortiert („Passen sie 
mit dem Kopf auf, da am Gerüst ist es ein biss-
chen eng“). Die Bauarbeiter sind auch am 
Samstag im Einsatz und schieben Sonder-
schichten, der Zeitplan will schließlich einge-
halten werden, insgesamt über 4.500 Quadrat-
meter müssen hier bebaut und bearbeitet wer-
den. Das Erdgeschoss, das für den U3-Bereich 
vorgesehen ist, das erste und zweite Oberge-
schoss für die Ü3-Gruppen, Besprechungs
räume, Pausenräume, Gemeinschaftsräume,  
Sanitäranlagen, Wasserleitungen, Stromkabel, 
Internet, Isolation, Fußböden – es steht noch 
jede Menge auf der To-Do-Liste, alles muss 
abgearbeitet werden, ohne das pädagogische 
Konzept zu vernachlässigen. Das Miteinander 
soll hier gefördert werden.
„Hier haben wir so eine Art Verbindungs-
raum, von dieser Gruppe aus kann man dort 
hindurch, hier können dann die Kinder aus 
zwei Gruppen miteinander spielen, wenn sie 
wollen.“ Kita-Leiterin Carmen Perez-Costa 
muss im neuen Domizil nicht nur jede Menge 
Kinder unter einen Hut bekommen, sondern 
auch dafür sorgen, dass diese ausreichend be-
treut sind. Pädagogische Fachkräfte werden 
weiterhin gesucht, auf der Website der Stadt 
Königstein sind die Stellen schon länger aus-
geschrieben (https://www.koenigstein.de/ 
rathaus-politik/verwaltung-politik/karriere/
kitawirbelwindpaedagogischefachkraefte/). 
Außerdem wird es am 20. Februar 2026 einen 
zweiten Bewerbertag geben, an dem man 
auch die neue Kita besichtigen kann – an der 
weiterhin beständig gebaut wird.
„Bezugsfertig in den Sommerferien 2026, das 
ist der Plan“, so Bürgermeisterin Schenk-
Motzko. Erst hatte die Stadt überlegt, den Um-
zug in die Osterferien zu legen, das würde aber 
zu knapp. „So haben wir und haben die Eltern 
ein bisschen mehr Luft“, ergänzt Mayer-Haber, 
„dann wird die Kita in der Eppsteiner Straße 
wohl für eine Woche zumachen. Und dann 
wird umgezogen.“ Aufräumen und Ausräumen 
steht dann auf der Tagesordnung, in all den 
Jahren und bei der Vielzahl von Kindern hat 
sich wohl einiges angesammelt. Wie reibungs-
los der Umzug in die neuen Räumlichkeiten 
dann gelingen wird? Eltern, Kinder und Erzie-
her bleiben gespannt!

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko und Architektin Jutta Mayer-Haber bei der Heizanlage, die mit Gas und Pellets betrieben wird.

Hier sollen bald Kinder hoch und runter flit-
zen, im Moment stehen aber noch die Gerüste 
statisch in einem Treppenaufgang. 

Die Bauarbeiten sind auch am samstags in vollem Gange, damit der straffe Zeitplan eingehal-
ten werden kann.�  

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko und Architekt Christian Prokesch schauen sich die 
Photovoltaikmodule auf dem Dach an. � Fotos: Ingo Baumgartl 



4. Dezember 2025	 KÖNIGSTEINER WOCHE� KW 49 – Seite 15

WGS und WGO – Gemeinsam für Glashütten:  
Neuer Schulterschluss für eine bürgernahe Zukunft

Glashütten (kw) – Mit einem deutlichen  
Signal für Transparenz, Bürgernähe und ge-
sunden Menschenverstand haben sich die bei-
den Wählergemeinschaften WGS aus Schloß-
born und WGO aus Oberems zusammenge-
schlossen. Unter dem gemeinsamen Banner 
„WGS / WGO – Gemeinsam für Glashütten“ 
treten sie künftig mit einer gemeinsamen Lis-
te an – vertreten durch engagierte Kandidatin-
nen und Kandidaten aus allen drei Ortsteilen. 
Damit soll ein politisches Angebot entstehen, 
das die gesamte Gemeinde im Naturpark 
Hochtaunus im Blick hat.

Politik nah an den Menschen
Die neue Allianz verfolgt eine klare Mission: 
bürgernahe, transparente Politik mit gesun-
dem Menschenverstand, so der WGS-Vorsit-
zende Christoph Klomann. Entscheidungen 
sollen nachvollziehbar sein – und immer den 
Interessen der Bürgerinnen und Bürger die-
nen. Dabei setzt die Liste auf unideologisches 
Denken, pragmatisches Handeln und den fes-
ten Willen, die politische Kultur in Glashütten 
zu erneuern, ergänzt WGO-Chef Dirk Trippe.

Vision: Stärkste Kraft werden
WGS und WGO streben an, als zukünftig 
stärkste politische Kraft Glashütten lebens-
wert zu erhalten und weiterzuentwickeln. Der 
Fokus liegt dabei auf nachhaltiger Gemeinde-
entwicklung im Einklang mit der Natur – 
schließlich ist Glashütten ein Herzstück des 
Naturparks Hochtaunus.
Der Zusammenschluss verfolgt ein ambitio-
niertes Programm:
• �Politisches Angebot stärken: Vorstellung ei-

nes klaren Wahlkampfprogramms, transpa-
rente Umsetzung politischer Maßnahmen 
und das Gewinnen neuer Mitglieder, die 
Verantwortung übernehmen möchten.

• �Verlässlichkeit & Klarheit: Projekte sollen 
finanziell solide geplant, bewertet und offen 
kommuniziert werden – inklusive nachvoll-
ziehbarer Kostenfolgen für den Haushalt.

• �Neue politische Kultur: Die WGS / WGO 
möchte verfestigte Strukturen aufbrechen 
und Kontrollgremien konsequent nutzen.

• �Bürgernähe durch Ortsbeiräte: Die Einfüh-
rung von Ortsbeiräten ist ein zentrales An-
liegen, um die Stimmen aller Ortsteile 
gleichwertig zu hören.

• �Nachhaltige Gemeindeentwicklung: Schutz 
vor überdimensionierten Bauprojekten, Fo-
kus auf Innenentwicklung und Erhalt der 
Lebensqualität im Ort.

• �Präsenz in allen Ortsteilen: Die WGS / 
WGO möchte überall sicht- und ansprech-
bar sein – und dort zur stärksten politischen 
Kraft werden.

Besonders wichtig ist den Verantwortlichen, 
die aktive Begleitung des Gemeinde-Ent-
wicklungskonzepts fortzuführen, kritisch zu 
hinterfragen und konstruktiv mitzugestalten.

Prominente Unterstützung
Die Verantwortlichen der neuen Wählerge-
meinschaft freuen sich, zahlreiche neue Mit-
glieder gewonnen zu haben, die sich aktiv 

einbringen und auf der gemeinsamen Liste 
kandidieren. Dies wertet das Bündnis als star-
kes Zeichen für Vertrauen, Motivation und 
frischen politischen Schwung.
Ganz besonders hebt die neue Allianz hervor, 
dass es gelungen ist, den Ersten Beigeordne-
ten der Gemeinde, Klaus Hindrichs – bislang 
parteiunabhängig –, für die gemeinsame Liste 
zu gewinnen. Hindrichs ist in allen drei Orts-
teilen Schloßborn, Glashütten und Oberems 
eine bekannte und hoch angesehene Persön-
lichkeit. Sein Engagement und seine Erfah-
rung gelten als wertvolle Bereicherung für 
das gemeinsame Projekt.

Gemeinsame Liste beschlossen
Im Rahmen einer gemeinsamen Mitglieder-
versammlung am 1. Dezember wurde der 
Wahlvorschlag in großer Einigkeit beschlos-
sen. Für die gemeinsame Liste WGS / WGO 
– Gemeinsam für Glashütten kandidieren:

Leserbrief
Neues Baugebiet

Unsere Leserin Christel Bischof, Sandweg, 
Oberems, hat  zum neuen Flächennutzungs-
plan, der ein Baugebiet zwischen B8 und 
Ortseingang zulässt, und der Entscheidung, 
dass die Gemeinde Glashütten keinen Wider-
spruch dagegen einlegen wird, ein kleines 
Gedicht geschrieben: Die Überschrift lautet:
„Eindeutig lautet die Devise – 
Kein Baugebiet auf dieser Wiese“

Mit immer neuen Baugebieten
Soll Fortschritt und Entwicklung sprießen!

Doch dieser Ansicht sind nicht alle
So ist es auch in diesem Falle:
In Oberems regt sich zurzeit
Dagegen heft‘ger Widerstreit

Und die Bedenken sind inzwischen
Nicht einfach nur „vom Tisch zu wischen“!

Man muss sich nur dazu bekennen,
mutig das Kind beim Namen zu nennen:

Fortschritt heißt heute – bitte sehr – 
Ein WENIGER ist deutlich MEHR!
So gebührt bei näherer Betrachtung

der Gemeinde große Achtung,
die sich dem allgemeinen Trend

entschieden nun entgegenstemmt!
Nicht zulässt, dass wertvolle Güter
Verkauft werden wie Ladenhüter!

Und Gremien hier Fakten schaffen,
die nicht mehr wieder gut zu machen!

Die Argumente sind gar viel,
sie haben alle nur ein Ziel!
Eindringlich mahnen sie: 

„Seid helle – stellt die Natur an erste Stelle!

Die gemeinsame Liste von WGS / WGO für die Kommunalwahl hatte sich zum Gruppenbild in 
Schloßborn eingefunden. � Foto: privat 

Listenplatz 1 bis 15: Stephanie Marx, Dirk 
Trippe, Christoph Klomann, Klaus Hindrichs, 
Thorsten Peters, Tim Böttger, Volker Bart-
mann, Reinhard Boger, Dorthe Sacher, Betti-
na Gerlowski, Siegfried Ringer, Martin Pritz, 
Frank Schrange, Raoul Blumenberg, Norbert 
Halmai.
Mit dem Zusammenschluss setzen WGS und 
WGO ein klares Zeichen: Glashütten braucht 
eine kraftvolle, sachorientierte und bürger-
nahe politische Stimme – und diese soll künf-
tig gemeinsam sprechen.
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Basar des Vereins „Bürger helfen Bürgern“ wieder ein voller Erfolg 
Königstein (nd) - Man mag glauben, dass es 
in einer Stadt wie Königstein, mit einem über-
durchschnittlichen Kaufkraftindex von 194 
des Bundesdurchschnitts, keine Bedürftigen 
gibt. Die Mitglieder des Vereins „Bürger hel-
fen Bürgern“ wissen es besser. Seit 52 Jahren 
setzen sich die Vereinsmitglieder für Men-
schen ein, die in der Gesellschaft hinten her-
unterfallen. Dabei ist es den „Bürgern“, wie 
sie sich selbst nennen, egal, ob die Bedürfti-
gen unverschuldet oder selbst verschuldet in 
Nöte geraten sind. Der Verein bietet Notfall-
hilfe in allen möglichen Lebenslagen, sei es 
eine Begleitung zum Arzt, Unterstützung bei 
Behördengängen oder eine Einkaufshilfe. 
Doch auch finanzielle Unterstützung, bei-
spielsweise für Haushaltskosten, Zahnersatz 
und Medikamente, übernimmt der Verein. 
Neben Spenden finanzieren sich die „Bürger“ 
hauptsächlich über ihren alljährlichen Weih-
nachtsbasar. Dieser fand am vergangenen 
Samstag und Sonntag wieder statt. Die Besu-
cher kamen in Strömen in das katholische Ge-
meindezentrum in der Georg-Pingler-Straße, 
das liebevoll weihnachtlich dekoriert worden 
war. „Die Besucher haben viel gekauft und 
sich über die tollen Dinge gefreut“, erzählte 
Angelika Rupf, erste Vorsitzende des Vereins. 

Alles, was das Herz begehrt 
Der Zeitpunkt des Basars ist nicht zufällig ge-
wählt, denn viele Besucher können sich nicht 
unbedingt teure Weihnachtsgeschenke leis-
ten. Auf dem Basar werden sie fündig. Kin-

derspielsachen, Bücher, Elektrogeräte, Bilder, 
Modeschmuck und natürlich auch Weih-
nachtsdekoration gibt es hier für wenig Geld 
zu erstehen. Sogar einen Hohner Harmonium 

Orgel ging über den Verkaufstisch. Natürlich 
dürfen nicht nur Bedürftige zum Bummeln 
kommen, schließlich fließen die Einnahmen 
ebenfalls in den guten Zweck. Die Vereins-
mitglieder sind fast das ganze Jahr damit be-
schäftigt, Sachspenden für den Basar zu sam-
meln. „Wir haben tolle Spenden bekommen, 
am liebsten sind uns Haushaltsauflösungen“, 
so Angelika Rupf. Ein Gewinn für alle Betei-
ligten, denn die Auflösung eines Haushaltes 
ist für die Angehörigen oft eine große Heraus-
forderung. Auch ungewöhnliche Dinge kön-
nen gespendet werden, beispielsweise eine 
Obstbaumernte. Neben dem Spendensam-
meln, kochen die Vereinsmitglieder über das 
Jahr hunderte von Marmeladen ein, um sie 
auf dem Basar zu verkaufen. Ob Jostabeeren-
marmelade, Apfel-Thymian-Kompott oder 
Zwetschgengelee – die süßen Brotaufstriche 
klingen verführerisch. 

Es wird nichts weggeworfen 
Was nicht verkauft wird, wird natürlich nicht 
weggeworfen. Marmeladen und Gelees gehen 
an Reinhild Fassler. Die einstige Opernsänge-
rin und Trägerin des Bundesverdienstkreuzes 
engagiert sich seit Jahrzehnten für den „Fran-
ziskustreff – Armen und Obdachlosen ein 
Frühstück“. Da sind Marmeladen natürlich 
herzlich willkommen. „Der Franziskustreff 
bietet jeden Morgen ein Frühstück für 180 
Obdachlose“, erklärte Reinhild Fassler, die 
auch auf dem Basar vorbeischaute, um ein 
paar Geschenke zu kaufen. Um den Obdach-
losen Weihnachten zu versüßen, sammelt sie 
noch Gebäck, Kaffee und Schokoladen-Weih-
nachtsmänner. Weitere Informationen in der 
KöWo KW 47, Seite 3, und unter www.xn-
-knigstein-erleben-zzb.de/event/weihnachts-
sammel-aktion-von-reinhild-fassler-2 
Viele Sachspenden, die nicht verkauft wur-
den, gehen unter anderem an ein Frauenhaus. 

Enge Zusammenarbeit 
mit Haus Raphael 
Der Verein „Bürger helfen Bürgern“ arbeitet 
eng mit dem Haus Raphael zusammen. Neben 
Pflegehilfe für das Altenwohnheim, organi-
sieren die Bürger monatliche Kaffeenachmit-
tage mit Musikbegleitung für die Pflegebe-
dürftigen und besuchen die Heimbewohner 
zu Geburts- und Feiertagen mit kleinen Prä-
senten. Das Haus Raphael spendet umgekehrt 
immer einen großen Topf Kartoffelsuppe für 
den Weihnachtsbasar. „Die Suppe ging weg 
wie nix, wir haben 70 Liter verkauft“, erzähl-
ten die Vereinsmitglieder Isabell Kern, Giese-
la Schmietendorf und Judith Iredi. Eine heiße 
Suppe, ein kräftiger Kaffee, ein süßes Stück 
Kuchen und ein warmer Empfang; das tut den 
Besuchern des Basars in der dunklen Jahres-
zeit ganz besonders gut. Einige kommen gar 
nicht um etwas zu kaufen, sondern um mal 

wieder ein nettes Gespräch zu führen, in dem 
nicht über sie geurteilt wird. Die Kuchen wur-
den ebenfalls gespendet, teils von Privatper-
sonen, teils von der Café-Konditorei Kreiner. 
Streuselkuchen, Eierlikörtarte, Himbeertorte 
und Frankfurter Kranz, die Auswahl im klei-
nen Serviceraum im Untergeschoss war gera-
dezu riesig. Direkt nebenan konnten sich die 
Besucher mit dicken Winterjacken und ande-
ren Kleidungsstücken eindecken – egal ob für 
Kinder oder Erwachsene. 

Schmalz und Schinken 
aus dem Schwarzwald 
Wie jedes Jahr waren auch wieder Pieter und 
Fridrun De Jong mit dabei. Trotz ihres schon 
höheren Alters kommen beide jedes Jahr aus 
dem Schwarzwald zum Basar und verkaufen 
dort leckeren Schinken, Schmalz und Brot. 
Die leckeren Wurst- und Teigwaren kamen 
bei den Besuchern gut an und viel war zum 
Ende des Basars nicht mehr übrig.  „Das Brot 
stammt von einem Bäcker und der Schinken 
von einer Metzgerei – beides Traditionsbe-
triebe in Enzklösterle“, so Fridrun De Jong. 
Enzklösterle liegt im nördlichen Schwarz-
wald, etwa auf der Höhe von Straßburg. 
Direkt neben den Wurstwaren bekam man das 
passende Geschirr. Festliche Karaffen, deko-
rative Kuchenplatten, Kristallgläser – die 
Spenden sind hochwertige Haushaltswaren. 

Genau 100 Mitglieder 
In diesem Jahr konnte der Verein zehn neue 
Mitglieder akquirieren, sieben Frauen und 
drei Männer. Dazu zählen auch zwei neue 
Mitglieder, die kurz vor dem Basar dazu ka-
men. Der Verein hat jetzt genau 100 Mitglie-
der. Allein im letzten Jahr kamen sie auf ins-
gesamt 4.900 Arbeitsstunden, denn alle ste-
cken ihr ganzes Herzblut in die Vereinsarbeit. 
„Einmal ein Bürger, immer ein Bürger – bei 
uns findet jeder Topf seinen Deckel – jeder, 
wie er kann“, erklärte Angelika Rupf. Wer 
sich für den Verein engagieren möchte, 
braucht selbst nicht unbedingt viel Geld, denn 
es gibt keinen finanziellen Mitgliedsbeitrag.

 „Außerdem freuen wir 
uns immer über Helfer, 
die beim Auf- und Ab-
bau des Basars helfen 
oder Kuchen und Plätz-
chen backen“, so die 
stellvertretende Vorsit-
zende, Martina Fiedel-
schuster. Es ist einfach 
jede helfende Hand will-
kommen. Ab März sam-
melt der Verein dann 
wieder Sachspenden für 
den kommenden Weih-
nachtsbasar. 

Wer eine Spende oder 
eine Sachspende abge-
ben möchte, findet Infor-
mationen unter www.
bhb-koen igs t e in .de / 
sachen-spenden

Am Sonntagnachmittag war die Kuchentheke 
und die Kartoffelsuppe gut geleert. „Die Sup-
pe ging weg wie nix“, freuten sich Isabell 
Kern, Giesela Schmietendorf und Judith Iredi 
(v.l.).

(v.l.) Martina Fiedelschuster (stellvertretende Vorsitzende), Christiane Fuchs und Angelika 
Rupf (Erste Vorsitzende) setzen sich mit ganzem Herzblut für Bedürftige ein.� Foto: Diehl 

(v. l.) Margit Adler, Christine Hettrich und Gabriele Rose packten 
wie schon in den vergangenen Jahren kräftig mit an.   �  

Kreistagsfraktion der Grünen lehnt 
Doppelhaushalt des Landrats ab

Hochtaunus (kw) – Die GRÜNE Kreis-
tagsfraktion kann dem vom Landrat vorge-
legten Doppelhaushalt für die kommenden 
beiden Jahre nicht zustimmen.
Die Königsteinerin Patricia Peveling, 
Fraktionsvorsitzende der Grünen im Kreis-
tag, bringt es auf den Punkt: „Ein Doppel-
haushalt ist in der aktuellen Lage der fal-
sche Weg. Wir brauchen angesichts des 
Defizits von über 13 Millionen Euro und 
Hunderten von Millionen Euro an Schul-
den des Kreises ein klares, jährlich aktua-
lisiertes Bild der finanziellen Situation. 
Stattdessen sollen wir auf Jahre im Voraus 
festzurren, was sich schon nach wenigen 
Monat selbst überholen wird. Der Kreistag 
darf seinen Gestaltungsspielraum nicht 
verschenken.“
Der vorgelegte Haushalt ignoriere die be-
stehenden Risiken und sei richtungslos. Er 
zeige zudem ein fehlendes Gespür für die 
Herausforderungen der Zeit. Besonders 
kritisch bewerten die Grünen die erneute 
Erhöhung der Kreisumlage, die die Städte 
und Gemeinden im Kreis zusätzlich belas-
ten wird. Viele Kommunen kämpfen heute 
schon damit, ihre Aufgaben zu erfüllen. 
Die letzte Erhöhung hatte erst kürzlich 
quer durch den Kreis die Grundsteuer und 
Kita-Gebühren zu Lasten der Bürgerinnen 

und Bürger erhöht. Das Abwälzen der 
Probleme löse kein einziges.
Peveling weiter: „Der jetzt vorgelegte Dop-
pelhaushalt 2026/2027 greift zudem unan-
gemessen den Mehrheitsverhältnissen vor, 
die erst die Kommunalwahl im März 2026 
bestimmen wird. Üblicherweise wird der 
Haushalt jährlich beschlossen. In dieser 
sensiblen Phase einen Haushalt gleich für 
zwei Jahre festzuschreiben, beschneidet 
die Handlungsfreiheit eines neu gewählten 
Kreistags. Das ist nicht angemessen und 
kein fairer Umgang mit dem demokrati-
schen Prozess.“
Die Fraktion fordert daher die Rückkehr zu 
einem strukturierten, einjährigen Haushalt, 
ebenso wie das dringend notwendige An-
gehen der drohenden Überschuldung. Die 
Kommunen dürfen nicht weiter überfordert 
werden. 
Die Grünen setzen daher darauf, dass der 
Kreistag den Doppelhaushalt in der Debat-
te klar zurückweist und stattdessen einen 
zukunftsfähigen Haushalt für 2026 entwi-
ckelt, der den realen Herausforderungen 
gerecht wird.

�
Details zum Haushalt des Hoch­
taunuskreises auf der nächsten Seite

FDP: Kreishaushalt als Startschuss 
für Veränderungen begreifen

Bad Homburg (kw) – Die FDP-Kreistags-
fraktion bewertet den vorgelegten Doppel-
haushalt 2026/2027 des Hochtaunuskreises 
mit Sorge, aber auch mit dem klaren Blick 
nach vorn. Die Haushaltszahlen zeigen deut-
lich, dass sich der Kreis in finanziell schwie-
rigerem Fahrwasser bewegt: In beiden Jahren 
ist ein Fehlbedarf eingeplant, die Rücklagen 
schmelzen ab, und die kurzfristige Verschul-
dung steigt. Gleichzeitig belasten steigende 
Zinsen und hohe Investitionsverpflichtungen 
die Finanzlage.
Trotz dieser Herausforderungen mahnt die 
FDP-Fraktion, die Haushaltsberatung nicht 
auf rein technische Sparrunden zu reduzieren, 
sondern als strategische Weichenstellung für 
die Zukunft des Kreises zu begreifen.
Holger Grupe, Vorsitzender der FDP-Kreis-
tagsfraktion, betont: „Ungewöhnliche Zeiten 
brauchen unorthodoxes Vorgehen. Wir soll-
ten die Haushaltsberatung nicht mit Klein-
Klein über geringfügige Streichungen zu-
bringen, sondern als richtungsweisend ver-
stehen, um den Hochtaunuskreis für die Zu-
kunft besser aufzustellen als andere 
Landkreise. Denn die Probleme, die wir hier 
sehen, sind keine Besonderheit – sie treffen 
auch andere Kreise, als Folge der Bundes- 
und Landesgesetzgebung.“
Die FDP sieht besonderen Handlungsbedarf 
bei der Liquiditäts- und Personalplanung. Der 

geplante Aufbau von kurzfristigen Kassen-
krediten bis zu 35 Millionen Euro und der 
Verzehr der Rücklagen verdeutlichen, dass 
strukturelle Konsolidierung dringend erfor-
derlich ist. Gleichzeitig bleibt der Stellenplan 
nahezu unverändert, obwohl Vakanzen – ins-
besondere im IT-Bereich – zentrale Zukunfts-
aufgaben wie die Digitalisierung der Verwal-
tung bremsen.
Ulrike Schmidt-Fleischer, haushaltspolitische 
Sprecherin der FDP-Kreistagsfraktion, erklärt 
dazu: „Wir müssen hart sparen und genau se-
hen, wo der Kreis optimieren kann. Wir for-
dern die Verwaltung auf, die kommenden 
zwei Jahre zu nutzen, um echte strukturelle 
Änderungen vorzunehmen. Wir dürfen nicht 
darauf hoffen, dass das Land Hessen uns zur 
Seite springen wird.“
Die FDP-Fraktion fordert, die verbleibenden 
Handlungsspielräume gezielt zu nutzen – 
etwa durch Priorisierung, ein echtes Digita-
lisierungskonzept, striktes Kostencontrol-
ling und eine klare Fokussierung auf Inves-
titionen, die langfristige Effizienzgewinne 
bringen. 
„Ein Haushalt darf kein Selbstzweck sein“,  
so Grupe abschließend. „Wir brauchen Mut 
zu Reformen – nicht nur, um den Kreis  
handlungsfähig zu halten, sondern um  
ihn besser auf die kommenden Jahre vorzu-
bereiten.“
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Mikroplastik?

Alle reden darüber. Als Mikro-
plastik werden Teilchengrößen 
unter 5mm bezeichnet. Das noch 
kleinere Nanoplastik besteht nur 
noch aus Kunststoffpartikeln, die 
entweder bei der Produktion von 
Kunststoffen oder bei deren Zer-
legung entstehen und eine Größe 
von unter einem Mikrometer auf-
weisen. Dabei muss man auch 
gebundene Komponenten wie 
Farbstoffe und Weichmacher be-
trachten. In Babyfläschchen konn-
te man das schädliche Bisphenol 
A nachweisen. Je kleiner die 
Teilchen, um so größer ist die 
Oberfläche, von der sich Schad-
stoffe übertragen können. Auch 
Autoreifenabrieb kann über Haut 
und Lunge neben dem Weg über 
den Magen/Darm aufgenommen 
werden. Auf unserem Planeten 
gibt es zurzeit 8.000 Mio. Tonnen 
Plastikmüll. Die Recyclingquote 
liegt bei 10 %. Clevere Menschen 
trinken vermehrt aus Glasfla-
schen. Diese sind aber oft stärker 
belastet als Plastikflaschen. Die 
Ursache liegt in der Dichtung, 
die im Deckel verborgen ist. Des-
wegen empfehlen wir, Leitungs-
wasser zu trinken. Es ist ein gut 
überwachtes Lebensmittel. Nicht 
zu empfehlen ist das Erhitzen von 
Lebensmitteln in Kunststoffgefä-
ßen oder Plastikteebeutel- Hitze 
kann Plastikpartikel lösen. Eigent-
lich müssten alte Menschen mehr 
Rückstände im Körper haben, 

aber dies ist nicht der Fall. Man 
hat sich dies via Blutwäsche an-
geschaut und festgestellt, dass 
der Mensch über den Urin, Stuhl 
und Schweiß Plastik auch wieder 
ausscheiden kann. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker
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Doppelhaushalt des Kreises 2026/2027:  
„Auf Kante genäht!“

Hochtaunus (kw) –Der Hessische Landkreis-
tag bezeichnet die Haushaltslage der hessi-
schen Landkreise als alarmierend. Die ange-
spannte Wirtschaftslage bei gleichzeitig massiv 
steigenden Ausgaben lässt einen ausgegliche-
nen Haushalt in weite Ferne rücken. Das zeigt 
auch der nun von Landrat Ulrich Krebs vorge-
legte Doppelhaushalt 2026/2027.
War die Haushaltslage des Hochtaunuskreises 
bereits im vergangenen Jahr schwierig, hat sich 
die Situation im laufenden Jahr weiter ver-
schärft. Das Haushaltsjahr 2024 schloss mit 
einem Fehlbedarf von 16,6 Millionen Euro ab. 
Für 2025 wird ein Defizit von 11,3 Millionen 
Euro erwartet, geplant waren ursprünglich 12,4 
Millionen Euro. Dieses Minus kann nur durch 
Rücklagen ausgeglichen werden. Dennoch soll 
an den Leitlinien der vergangenen Jahre festge-
halten werden. Ein Schwerpunkt bleibt das 
Schulbauprogramm. Nachdem bereits 2024 die 
Milliardenmarke überschritten wurde, sollen 
2025 weitere knapp 50 Millionen Euro inves-
tiert werden. Für die Jahre 2026 bis 2029 sind 
zusätzliche 182 Millionen Euro vorgesehen.
Das größte Einzelprojekt ist dabei die Gesamt-
schule am Gluckenstein (GaG) mit Gesamtkos-
ten von rund 75,6 Millionen Euro. Der lange 
versprochene Neubau der Schule kann jetzt 
endlich angegangen werden. Es muss aller-
dings festgestellt werden, dass dieses Projekt 
eine große Herausforderung und Kraftanstren-
gung bedeutet, die Auswirkungen auf den fi-
nanziellen Gestaltungsspielraum bei künftigen 
Schulbauten haben wird“, so Landrat Krebs. 
Wie groß diese Kraftanstrengung ist, verdeut-
licht der Blick auf die weiteren Kennzahlen des 
vorgelegten Haushaltsentwurfs. „Wenn sich 
der Zuschussbedarf im Produktbereich Sozia-
les seit 2018 um 67 Prozent und in der Jugend-
hilfe sogar um 68 Prozent erhöht, wird deut-
lich, dass wir uns an der Grenze der finanziel-
len Belastbarkeit befinden“, erklärt Landrat 
Ulrich Krebs. Und: ein Ende dieser Entwick-
lung sei nicht in Sicht. So wird für das Jahr 
2029 im Sozialbereich ein Zuschussbedarf von 
94 Millionen Euro prognostiziert, 2018 lag die-
ser noch bei 45,4 Millionen Euro. „Das sind 
Steigerungen, die sich nicht mehr durch Ein-
nahmen kompensieren lassen“, so Krebs.
Mit diesen Herausforderungen steht der Hoch-
taunuskreis nicht allein: Fast alle hessischen 
Landkreise kämpfen mit ähnlichen Problemen. 
Die Landesregierung hat deshalb erneut die 
Möglichkeit geschaffen, die Tilgung der Hes-
senkasse auszusetzen und eine pauschale Kür-
zung bei den Aufwendungen und Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungstätigkeit um bis 
zu zwei Prozent ermöglicht.
Diese Möglichkeiten wird der Hochtaunuskreis 
voraussichtlich aufgreifen. Dennoch weist der 
vorgelegte Haushaltsentwurf 2026/2027 ein 
deutliches Defizit aus. 
Auch in den Folgejahren wird keine Entspan-
nung erwartet: Zwar steigen die Steuereinnah-
men bis 2029 um rund 3,9 Prozent gegenüber 
2026, doch die Ausgaben wachsen schneller. 
So erhöht sich der Anteil der Transferaufwen-
dungen an den Gesamtaufwendungen des or-

dentlichen Ergebnisses von 30 Prozent (2011) 
auf über 42 Prozent im Jahr 2029. Unter dem 
Strich stehen Defizite von 20,5 Millionen Euro 
(2028) und 13,3 Millionen Euro (2029). Diese 
könnten nur noch im Ergebnishaushalt über 
Rücklagen gedeckt werden. 
„Die Lage ist ernst“, betont Landrat Krebs. 
Dennoch wolle der Kreis den eingeschlagenen 
Kurs fortsetzen, allerdings mit größter Haus-
haltsdisziplin. „Wir müssen künftig jeden Euro 
zweimal umdrehen“, so der Landrat. Denn der 
Gesamtschuldenstand des Hochtaunuskreises 
lag zum Jahresende 2024 bei insgesamt 
630.502.093,13 Euro. Davon entfielen 
605.016.143,13 Euro auf Darlehen zur Investi-
tionsfinanzierung, im Wesentlichen für Schul-
baumaßnahmen. Auch in den nächsten Jahren 
werden für die Umsetzung der Investitions-
maßnahmen wieder Investitionskredite aufge-
nommen. Ende 2025 wird sich daher der Schul-
denstand voraussichtlich auf 651 Millionen 
Euro erhöhen. Dennoch, so Landrat Ulrich 
Krebs, könne man nicht von einer Überschul-
dung sprechen. Denn diesen Schulden stehen 
mit den Schulbauten tatsächliche Werte im Sin-
ne einer Wertschöpfung gegenüber. „Nicht um-
sonst wird der Hochtaunuskreis für sein umfas-
sendes Schulbauprogramm überall beneidet, in 
das bis zur Beendigung rund 1,6 Milliarden 
Euro geflossen sein werden“, so Landrat Krebs.
Auch in die Infrastruktur wird weiter investiert. 
Größtes Straßenbauprojekt ist die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt Hunoldstal im Jahr 2026 
(1,25 Millionen Euro). Es folgen die Orts-
durchfahrt Wehrheim (2027 und 2028, insge-
samt 1,45 Millionen Euro) sowie die Fort-
schreibung des Investitionsprogramms Radwe-
ge mit 3,68 Millionen Euro im kommenden 
und 1,4 Millionen Euro im übernächsten Jahr. 
Nach Abzug der Fördergelder verbleibt ein Ei-
genanteil des Kreises von rund 2,7 Millionen 
Euro. Größtes Vorhaben ist der Radweg zwi-
schen Steinbach und Oberhöchstadt.
Die Kostensteigerungen im Bereich der So-zi-
alausgaben sind wie eingangs bereits gezeigt 
beträchtlich, dabei liegt der Fokus weiterhin 
stark auf Kindern und Jugendlichen. In Aner-
kennung des hohen und weiterhin wachsenden 
Unterstützungsbedarfs Jugendlicher werden 
wir als Kreis verstärkt in strukturelle Maßnah-
men investieren, um die Angebote dorthin zu 
bringen, wo Kinder und Jugendliche einen 
Großteil ihrer Zeit verbringen.
Auch flankierende Angebote werden vom 
Kreis unterstützt, etwa das Anti-Mobbing-
Netzwerk oder die queere Fachstelle Vielfältig 
Bunt. 
„Der Haushalt ist ambitioniert“, räumt Krebs 
ein. Zwar sei ein Haushaltssicherungskonzept 
vorsorglich erforderlich, „wir hoffen aber, dass 
es nicht greifen muss“. Bereits jetzt arbeitet der 
Hochtaunuskreis eng mit dem Regierungsprä-
sidium Darmstadt zusammen. „Mit dem Dop-
pelhaushalt 2026/2027 sichern wir uns trotz 
schwieriger Rahmenbedingungen die notwen-
digen Handlungsspielräume, um zentrale Pro-
jekte – insbesondere im Schulbau – fortzufüh-
ren“, fasst Landrat Krebs zusammen.

Lions Club mit Sommerblütenhonig  
beim Königsteiner Weihnachtsmarkt

Königstein (kw) – Ein fester Termin im Ad-
ventskalender rückt näher: Von Freitag bis  
Sonntag lädt der Königsteiner Weihnachts-
markt wieder in die festlich geschmückte In-
nenstadt und den Kurpark ein – und der Lions 
Club Königstein gehört selbstverständlich er-
neut zu den verlässlichen Konstanten dieses 
traditionsreichen Wochenendes. Mit seinem 
Stand direkt an der Villa Borgnis bereitet er 
nicht nur Freude, sondern schafft auch erneut 
einen Rahmen für gelebtes Engagement.
Der Grundrhythmus ist vertraut, doch das 
Programm bietet dieses Jahr einige bemer-
kenswerte Akzente. Besucher dürfen sich wie 
gewohnt auf hausgemachten Glühwein freu-
en; ein besonderer Publikumsmagnet sind 
auch dieses Mal wieder die 
Weihnachtsplätzchen, die Kin-
der der Königsteiner Grund-
schulen mit großer Hingabe 
backen. Der Verkauf dient aus-
schließlich dem Zweck, alle 
Grundschulen der Stadt zu un-
terstützen, was dem Ganzen 
eine zusätzliche emotionale 
Tiefe verleiht: Hier tragen die 
Jüngsten zu ihrer eigenen 
schulischen Gemeinschaft bei.
Neu in diesem Jahr – und mit 
Spannung erwartet – ist der 
erstmalige Verkauf des Lions 
Sommerblütenhonig. Die loka-
le Herkunft und die handwerk-
liche Herstellung mit einem 
Königsteiner Imker machen dieses Angebot 
zu einem eigenständigen Highlight. Dieser 
Honig passt ideal in die Linie des Lions 
Clubs: regional, wertschätzend und mit einem 
klaren Bezug zu nachhaltigen Projekten. 
Die Bienenstände selbst stehen in Königstein, 
der Honig spiegelt damit die charakteristische 
Königsteiner Flora wider: Es ist eine Mischung 
aus heimischen Sommerblüten, Wildkräutern 
und Baumtrachten, die den Geschmack zwi-
schen milder Süße und einer leichten, natürli-
chen Würze fein ausbalanciert.
Mit dieser neuen Ergänzung greift der Lions 
Club Königstein eine Tradition auf, die per-
fekt zu seinem Selbstverständnis passt, näm-
lich lokale Produzenten sichtbar zu machen, 

nachhaltige Arbeit zu fördern und ein Produkt 
anzubieten, das mit echter Handarbeit und 
ökologischer Sorgfalt entsteht. Die Bienen 
werden naturnah geführt, die Ernte erfolgt 
schonend, und auch die Verarbeitung bleibt 
bewusst einfach gehalten, um die natürlichen 
Aromen zu bewahren.
Der Lions-Sommerblütenhonig wird in be-
grenzter Menge erhältlich sein – nicht als 
Massenware, sondern als Ausdruck regionaler 
Identität. 

Seit 15 Jahren wird gekugelt
Auch die heiß begehrten Königsteiner 
Weihnachtskugeln fehlen natürlich nicht. 
Seit 15 Jahren lässt der Lions Club König-

stein diese limitierten Samm-
lerstücke in Lauscha anferti-
gen – jenem Ort, der als Ge-
burtsstätte des gläsernen 
Weihnachtsschmucks gilt 
und dessen Handwerkskunst 
seit 175 Jahren ungebrochen 
fasziniert.
Die Kugeln werden traditio-
nell mit wechselnden König-
steiner Motiven gestaltet, die-
ses Mal in einer gemischten 
Auswahl aus den Vorjahren; 
und jede einzelne steht sinn-
bildlich sowohl für regionale 
Verbundenheit als auch für die 
Bewahrung eines historisch 
bedeutsamen Handwerks. 

Dass der Preis eng am Einkaufspreis liegt, ist 
kein Zufall, sondern ein Statement: Wer etwas 
Gutes tun will, darf sehr gerne durch eine 
Spende zusätzlich unterstützen. Erhältlich 
sind die Kugeln sowohl am Stand des Lions 
Clubs als auch bei Thomas Schwenk in der 
Buchhandlung Millennium und bei Elektro 
Alter.
Wer den Weihnachtsmarkt besucht, findet 
beim Lions-Stand also weit mehr als nur sai-
sonale Stimmung. Es ist ein Ort, an dem 
Handwerk, Gemeinschaftssinn und lokales 
Engagement ineinandergreifen. Und genau 
das macht ihn jedes Jahr wieder zu einem 
kleinen, aber äußerst bedeutsamen Fixpunkt 
im Königsteiner Advent.

Honig aus lokaler Herstel-
lung.� Foto: Lions Club Kö.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 06.12.
16.00 Uhr Kirche  Meditative Orgelmusik zur Advents-

zeit mit Texten und Gesang
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 07.12.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
16.00 Uhr Kirche Adventsgarten  
  mit der Gemeinschaft Shalom
Montag, 08.12.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
18.30 Uhr Kirche  Heilige Messe als Pfarreigottesdienst
  zum Hochfest Mariä Empfängnis
20.00 Uhr Kirche „Adventliche Besinnung“  
  von Frauen für Frauen

Mittwoch, 10.12.
14.00 Uhr Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen.
Donnerstag, 11.12.
12.30 Uhr Clubraum 1 
  Ma(h)l gemeinsam essen
19.00 Uhr Kirche Weihnachtskonzert  
  des Taunusgymnasiums
20.00 Uhr Pfarrsaal Elternabend Erstkommunion

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 09.12.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 09.12.
15.00 Uhr Pfarrsaal  Seniorennachmittag
Mittwoch, 10.12.
18.00 Uhr Kap.Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 04.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 11.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 06.12.
07.00 Uhr Kirche Rorate Messe
Mittwoch, 10.12.
20.00 Uhr Ev. Gemeindehaus 
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 07.12.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
  †† Eheleute Karl  
  und Agnes Mrazek  
  und verstorbene Angehörige
Dienstag, 09.12.
20.00 Uhr Pfarrsaal Elternabend Erstkommunion

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kita / Marienruhe

Leitung: Carolin Gering
Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn

Telefon: 06174 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 3, 1–12

Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 4.12.                  
16.00 Uhr Große und Kleine Kinderkirche         
Freitag, 5.12.
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 7.12.            
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 2. Advent
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
11.30 Uhr Taufgottesdienst für Familie Scheller
Montag, 8.12.                         
10.00 Uhr  Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 9.12.       
10.00 Uhr Treff für Schwangere und Mütter  
 im Adelheidstift 
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026   
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027 (Krippenspielprobe)
Donnerstag, 11.12.                 
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift          
16.00 Uhr  Große Kinderkirche, Probe in der Kirche

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Do 4.12. 
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)
Fr 5.12. 
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)
Sa 6.12. 
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)
So 7.12. 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Frau Schumacher/Kirche) 
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)

Wochenspruch: „Seht auf und erhebt eure Häupter, weil 
sich eure Erlösung naht.“   Lukas 21, 28

Mo 8.12. 
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)
Di 9.12. 
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)

Mi 10.12. 
09.30 Uhr Miniclub
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)
Do 11.12. 
17.45 Uhr Adventsfenster (Info Schaukasten Hinkelstein)

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 04. Dezember 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
Freitag, 05. Dezember 2025
17.00 Uhr  Krippenspielprobe 
Nikolaus, 06. Dezember 2025
um 17.00 Uhr  kommt der Nikolaus – natürlich auch wieder 

nach Falkenstein! 
   Alle Kinder und ihre Familien sind eingela-

den, sich vor der Martin-Luther-Kirche nach 
ihm umzusehen.

Sonntag, 2. Advent 07. Dezember 2025
11.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Mittwoch, 10. Dezember 2025
15.00 Uhr  Fröhliche Mittwochsrunde  
 im Arno-Burckhardt-Saal
Donnerstag, 11. Dezember 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Freitag,  05.12. 
17.00 Uhr   Adventsfenster Treffpunkt am Weihnachts-

baum auf dem Bornplatz in Mammolshain, 
herzliche Einladung an alle!

Samstag, 06.12.  
10.00 Uhr   Rollenvergabe für das Weihnachtskrippen-

spiel an Heilig Abend
Sonntag, 07.12.   
09.30 Uhr   Gottesdienst in Neuenhain mit Pfr. Rexroth  

und Prädikantin Frau Sabine Müller 
Dienstag, 09.12.  
17.00 Uhr   Adventsfenster Treffpunkt am Weihnachts-

baum auf dem Bornplatz in Mammolshain, 
herzliche Einladung an alle!                            

 Konfirmandenunterricht in Neuenhain:  
 1. Gruppe von 15.00 – 16.30 Uhr
 2. Gruppe von 17.00 – 18.30 Uhr

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Dezember
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter 
ihren Flügeln.  (Maleachi 3,20)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen
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Du bist nicht tot,
Du wechselst nur die Räume.

Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.
Michelangelo

Margit Franzke
geb. Hieke

* 15. 11. 1930           † 12. 11. 2025  

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit 

Andrea Franzke
Stefan Franzke

sowie alle Familienangehörigen

Besonderen Dank sagen wir dem Altenheim „St. Raphael“ für die liebevolle Fürsorge.

Die Beisetzung hat auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis stattgefunden.

Alles, was das Leben für uns gemeinsam bedeutet hat,
bedeutet es immer noch.

Hermann Groß
† 7. Dezember 2024

Marie-Anne Groß-Pfaff
† 29. Oktober 2012

Mit großer Dankbarkeit erinnern wir uns 
an die gemeinsame Familienzeit

mit euch – auch in der Le Mêle-Straße.

Wir bleiben in Liebe mit euch verbunden.
Ann-Kathrin und Sebastian

Für die herzliche Anteilnahme,
die uns beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen

Philipp Kaiser
† 28. 10. 2025  

durch Wort, Schrift, Blumen- oder Geldspenden 
sowie die Begleitung auf seinem letzten Weg erwiesen wurde, 

sagen wir unseren tiefempfundenen Dank.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Minnert

Königstein, im Dezember 2025

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Jean Paul 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater, Schwiegervater und Großvater

Reinhold Siegberg
* 24. 3. 1940           † 19. 11. 2025  

Karin Siegberg
Dr. Daniel und Susanne Siegberg, geb. Stahl

mit Franziska und Johannes
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Dienstag, dem 9. Dezember 2025, um 14.00 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

Zum Jahresabschluss gegen Usingen –  
FC Mammolshain setzt auf Rückrunde

Mammolshain (cdg) – Am Sonntag (14 Uhr) 
gastiert zum Jahresabschluß mit der TSG 
Usingen ein Meisterschaftsfavorit, ein echtes 
Spitzenteam, beim FC Mammolshain. Und da 
ist man am Hasensprung geneigt zu träumen 
von den stärksten Leistungen in Ober-
höchstadt (4:0) oder zu Hause gegen 
Neu-Anspach II (3:1). Dass damit auch noch 
Siege verbunden sind, ändert freilich nichts 
an der rauen Wirklichkeit. Elfmal hinterei-
nander kämpften die Schützlinge von Trainer 
Alexander Beulich seitdem vergeblich um ei-
nen „Dreier“. Allein in den letzten drei Be-
gegnungen gegen unmittelbare Tabellenach-
barn aus Burgholzhausen (1:2), Friedrichs-
dorf II (2:3) und zuletzt am vergangenen 
Sonntag beim 3:3 (2:0) in Oberursel gegen 
die Eintracht sprang am Ende nur ein mickri-
ges Pünktchen heraus. 
„Das ist natürlich zu wenig“, musste der Trai-
ner nüchtern feststellen. Mit dieser Bilanz ist 
man ein Abstiegskandidat. Das ursprüngliche 
Saisonziel, „ein einstelliger Tabellenplatz“, 
ist damit deutlich verfehlt worden. Kein Wun-
der, dass man sich schon einmal realistisch 
auf das neue Jahr und die Rückrunde konzen-
triert.
Ob dazu auch Verstärkungen notwendig sind, 
müssen sich die Verantwortlichen überlegen. 
So fehlten beim 3:3 (1:2) in Oberursel mit 
Heiko Ullmann (verletzt), Pascal Metzger, 
Maxi Fürst (beide Urlaub) und dem gesperr-
ten Kapitän Benny Schmiedl gleich drei 
Stammkräfte. Dass es auch ohne das Quartett   
wieder nicht zum erhofften Sieg reichte, lag 
einmal mehr am eigenen Unvermögen. Denn 
ein eklatanterer Fehlstart ist kaum vorstellbar. 
Ob nun nach drei,vier oder fünf Minuten, die 
Gäste lagen sofort mit 0:2 im Hintertreffen. 

Erst nach einer Viertelstunde hat sich die 
Mannschaft von dem Schock erholt und durch 
Sandro Bornemann (Kopfball) und Rick 
Reinhard erste Chancen herausgespielt. Aus-
gerechnet ein Standard führte (30. Minute) 
zum Anschlusstreffer. Sascha Thirions Frei-
stoß vollendete Lukas Löffler mit dem linken 
Fuß. 
Auch der Ausgleich resultierte wieder aus ei-
nem Standard: Ecke Joel Staffen und Olli 
Knatz stand genau richtig. Gespielt waren da 
allerdings schon 80 Minuten, in denen Mam-
molshain über weite Strecken ein klares 
Übergewicht hatte. Die beiden klarsten Chan-
cen hatte aber die Eintracht durch den überra-
genden Henri Bohdal. In der 70. Minute ver-
gab er leichtfertig, inmitten der Mammolshai-
ner Drangperiode machte er es drei Minuten 
vor dem Ende dann aber besser. Mit unbändi-
ger Willen stemmte sich der FCM gegen die 
nächste drohende Niederlage und schaffte 
durch Reinhard wenigstens noch den hoch-
verdienten Ausgleich. 
Nicht einmal dazu hatte es vier Tage vorher 
bei der 2:3 (2:0)-Heimpleite gegen Fried-
richsdorf II gereicht. Nach einer souveränen 
2:0-Pausenführung durch Tore von Borne-
mann und Reinhard sahen die Gastgeber wie 
die sicheren Sieger aus. Erst als beide Teams 
auf jeweils zehn Mann dezimiert wurden, 
wendete sich das Blatt. Vorausgegangen war 
eine tätliche Auseinandersetzung zwischen 
Benny Schmiedl und Francesco Marino. Es 
war der erste Platzverweis für den 36-jährigen 
Kapitän, der damit auch am Sonntag noch 
einmal gesperrt fehlt. Wenn die Usinger am 
Donnerstag ihr Nachholspiel bei Schlusslicht 
Seulberg gewinnen, kommen sie sogar als 
Spitzenreiter.             

Wanderplan des Taunusklubs Königstein 
für Dezember 2025

10. Dezember
Von der Hohemark über den Bleibeskopf 
zum Hirschgarten bei Bad Homburg
Abfahrt Königstein Stadtmitte mit Bus X27 
um 09.51 Uhr, Ankunft Oberursel 10:06, 
Umstieg in
U3 um 10.15 Uhr zur Hohemark.
Abmarsch Hohemark um 10.30 Uhr
Wanderung: nach 2,5 km erfolgt der nicht 
steile aber stetige Anstieg zum Bleibeskopf 
(Anstieg ca. 1 Std und 15 Min, 190 m), 9 km, 
anspruchsvoll.
Einkehr: Restaurant Hirschgarten
Rückfahrt: Rückfahrt ab Hirschgarten mit 
Bus 11 um 16.11 Uhr (stündlich) nach Bad 
Homburg Bahnhof und von dort mit Bus 
X26/27 nach Königstein Stadtmitte
Wanderführung: Martina Mühlhause

17. Dezember
Von Ruppertshain zur Roten Mühle
Abfahrt:Königstein Stadtmitte Bus 805 (E) 
um 10.26 Uhr nach Ruppertshain, vorbehalt-

lich Änderung im Winterfahrplan der Busse
Wanderung: Gemütliche Wanderstrecke zur 
Roten Mühle 5,4 km
Einkehr: Restaurant Rote Mühle
Rückwanderung: zum Zug/Bus nach 
Schneidhain 2 km, nach Königstein 5 km
Wanderführung: Wolfgang Gruner

Kurzwanderung zum Rettershof
Abmarsch Königstein Kapuzinerplatz/
Stadtmitte um 10.30 Uhr
Wanderung über Woogtal und Bangert zum 
Rettershof, ca. 4 km
Einkehr: „Fröhlicher Landmann“ ca. 12.30 
Uhr
Rückfahrt mit Bus 263 ab Haltestelle Ret-
tershof (+ 0,5 km) um 14.28 Uhr (oder 14.51 
Uhr mit RB 12 ab Bhf. Schneidhain), vorbe-
haltlich Fahrplanänderung
Wanderführung: Ulrike Gantzer-Sommer

Gäste, die mitwandern wollen, sind immer 
willkommen.

Fußball-Kreisoberliga 
Ergebnisse 20. Spieltag

FC Neu-Anspach II – Usinger TSG 1:1, SG 
Oberhöchstadt – FC Weißkichen 4:1, TV 
Burgholzhausen – 1. FC/TSG Königstein 1:7, 
EFC Kronberg – SV Seulberg 4:2, Eintracht 
Oberursel – FC Mammolshain 3:3, 1. FC 
Oberursel – Spvgg Bomber HG 1:3, DJK 
Sportfr. Bad Homburg II – SG Ober-Erlen-
bach 0:5; außerhalb des Spieltags: SG Ober-
höchstadt – Eintracht Oberursel 1:2

Königstein steht mit 37 Zählern auf Platz drei 
(zwei Punkte hinter Spitzenreiter Ober-
höchstadt), Mammolshain ist Tabellen-15.

Königsteiner Männer  
mit Kantersieg

Königstein (as) – Der 1. FC/TSG Königstein 
hat sich nach einer kleinen Schwächephase 
durch ein 7:1 (3:0)-Auswärtssieg beim TV 
Burgholzhausen im Aufstiegskampf der Kreis
oberliga Hochtaunus zurückgemeldet. Es tra-
fen Zakaria Akaouch, Tim Hilgers und Neman-
ja Delic je zweimal sowie Darboe Muhammed, 
für die Gastgeber sorgte Moritz Rach für Er-
gebniskosmetik. Königstein trägt vor der Win-
terpause noch zwei Heimspiele aus: am heuti-
gen Donnerstag (20 Uhr)gegen die DJK Sport-
fr. Bad Homburg und am Sonnag, 7. Dezem-
ber, 14 Uhr, gegen Verfolger 1. FC Oberursel.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Suche Bleikristall. 
  Tel. 0163/8117636

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Kaufe alte teak Möbel (50s-70s) 
Sofa, Sessel, Tisch, Regalsystem, 
Servierwagen, Sideboard u. a. gern 
auch rest. bdftg. sowie LP´s rock, 
pop, jazz (60s-80s)  
 Tel. 0176/45770885

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Kaufe alte Designklassiker lounge 
chair u. a. von eames, panton, 
desede, Staff + Glashütte u. a. 
Leuchten, space age interieur. 
  Tel. 0176/45770885

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Suche Porzellan.  
 Tel. 0163/8117636

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Stellplatz für Unimog (Ein-
zelstellplatz oder Platz in Sammel-
garage).  Tel. 0172/6677210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Er, 64 J., 1,85 m, gepflegt, elegant, 
Achitekt, sucht diskret, reife + 70 J. 
Freundin, für fantasievolle, zärtliche 
Tagesfreizeiten.  
 e-mail: rolf.berger.mail@web.de 
 oder Chiffre VT 04/49

PARTNERSCHAFT

Mann in den 60ern sucht liebevolle 
Lebenspartnerin für gemeinsame 
Unternehmungen!  Chiffre VT 01/49

Ihr neues Leben in 2026! Ex-Unter-
nehmer und dominanter Herr (58), 
kultiviert, präsent, lebensklug und 
unvermögend, sucht eine großzügi-
ge, vermögende und devote Lady 
mit Klasse für ein gemeinsames, 
schönes Leben in luxuriösem Um-
feld. Ein Arrangement für An-
spruchsvolle, geprägt von Stil, Nähe 
und klaren Rollen. Ich freue mich auf 
Ihre ausführliche Zuschrift mit Bild 
sowie auf Ihre Einladung zu einem 
intensiven persönlichen Kennenler-
nen als Basis für mindestens eine 
Woche in einer Suite in Hochtaun-
us-Luxushotel.  Chiffre VT 03/49

PARTNERVERMITTLUNG

Mein Name ist Marianne bin 71 J. 
habe bis zur Rente im Gesundheitswe-
sen gearbeitet, bin sehr fleißig und zu-
verlässig. Fahre gerne und sicher mit 
meinem kl. Auto in die Berge zum Ent-
spannen.  Bin völlig ohne Anhang, sehr 
Einsam und sehne mich nach einem Le-
bensgefährten. Hast du Lust mich ken-
nen zulernen! Dann melde Dich. Anruf 
015127186363 ü. Marc-Aurel.eu

 ➤ Lieselotte, 70 J., bin e. schlanke, ge-
pfl egte Frau, die gern kocht, Haus u. Garten
in Ordnung hält. Streit ist mir fremd, ich mag
das Miteinander, das Zuhören u. Lachen.
Wenn auch Sie verwitwet sind, wissen Sie, wie
wertvoll Nähe u. Verständnis sind. Melden Sie
sich üb. pv, vielleicht feiern wir Weihnachten
schon gemeinsam. Tel. 0152-24910120

Cornelia, 69 J., kinderlose Witwe, e. 
bezaubernde, attraktive Frau, bin ehrlich 
und aufgeschlossen, habe in einer Arzt-
praxis gearbeitet. Gerade in d. Advents-
zeit ist die Einsamkeit besonders schlimm, 
ich suche pv wieder einen liebevollen 
Mann für eine glückliche, gemeinsame 
Zukunft. Ich bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen.
Tel. 0160 � 97541357

 ➤ Hüb. Witwe Ulla, 64 J., schon zu viele
Weihnachten u. Silvester habe ich allein ver-
bracht. Jetzt ist das Jahr schon wieder fast
vorbei u. ich möchte Dich (einen ehrl. Mann
bis 75) endlich fi nden. Bin eine sichere Auto-
fahrerin, familiär unabhängig, koche für mein
Leben gern u. würde auch umziehen. Kostenl.
Anruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Hübsche Susanne, 45 J. 1,62 zierlich 
schlank, blondes Haar, vielseitig interes-
siert, finanziell gut versorgt, jedoch lei-
der sehr einsam, möchte nur mit einem 
liebevollen Herrn, einen Neuanfang star-
ten. Fühlst du Dich bereit! Dann melde 
Dich. ü.Pv Tel: 01607998576

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Biete 24 Stunden Pflege mit sehr 
langer Erfahrung und sehr guten 
Deutschkenntnissen ab 01.01.2026 
an.  Tel. 0155/60228020 oder 
 0173/6520040

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Häusliche Pflege Bad Homburg. 
Für liebgewonnene 51-jährige Uk-
rainerin, einfühlsam, tüchtig, ver-
lässlich, über 5 Jahre Betreuerin 
meiner Mutter in 1-Famlienhaus su-
chen wir Anschlussbeschäftigung 
ebenda -Vertrag über Agentur-  
 Tel. 0163/6798765

Erfahrene Senioren-Assistentin 
begleitet Sie zu Hause, beim Ein-
kauf, Spaziergang, Arztbesuch (kei-
ne Pflege und Haushalt). Zertifizie-
rung durch staatlich anerkannten 
Bildungsträger. Kostenübernahme 
durch Pflegekasse möglich. 
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

Are you looking for a family as-
sistant in the afternoon, once a 
week and occassional weekends? 
School pickup, Kid‘s activities, coo-
king, small errands. I am a native 
german woman wishing to work wi-
th an english family to improve my 
english skills.  sunforkids@gmx.de

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Garten, Wald oder Wiese 
zum Kauf. Gerne alles anbieten! 
  Tel. 0151/70847330

Gartengrundstück 472 m2 in Ober-
ursel-Bommersheim zu verkaufen. 
KP 75.000,- €. Direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Familie sucht Traumhaus privat, 
ab 4 Zimmer, Garten, bis 600k, Fuß-
weg zur Bahn, gepflegt, kein Makler. 
 Tel. 0176/20157300

Suche 2- oder 3-Zi.-Whg. für mei-
ne Mutter, gerne renov. - bedürftig.
Schneller Kauf. Tel. 0152/17475567

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Zuverlässige Haushaltshilfe inkl. 
Fahrdienste und Bügeln für gut zu 
pflegenden Privathaushalt in Kron-
berg ab sofort gesucht. Gute Be-
zahlung. 2 Tage werktags vormit-
tags 3-4 Stunden. Gute Deuts-
ckenntnisse und Führerschein erfor-
derlich. Bewerbung bitte an  
 grittybenz@bluewin.ch

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Eine Schule sagt „Nein“: St. Angela-Schule setzt ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen

Königstein (kw) – Weltweit schließen sich 
jedes Jahr Frauen und Unterstützer zusam-
men, um ihre Stimme gegen Unterdrückung 
und Gewalt an Frauen zu erheben. 

Denn das Recht auf ein Leben frei von 
Angst und Gewalt steht jeder Frau und je-
dem Mädchen zu. Mit den Orange Days, 
einer seit 1991 bestehenden UN-Kampagne, 

wird auf diese Missstände aufmerksam ge-
macht.
Die St. Angela-Schule knüpft an die Traditi-
on ihrer Namenspatronin Angela Merici an. 
In einer Zeit, in der Frauen kaum Selbstbe-
stimmung kannten, setzte sie sich für die 
Bildung von Mädchen ein und legte damit 
einen wichtigen Grundstein für Emanzipati-
on und Gleichberechtigung. Dieses Engage-
ment prägt bis heute das Selbstverständnis 
der Schule: Gewalt und Unterdrückung wi-
dersprechen dem christlichen Menschenbild, 
das die Würde jedes Einzelnen in den Mittel-
punkt stellt.
Am vergangenen Mittwoch setzte die Schule 
dafür ein deutliches Zeichen. Die gesamte 
Schulgemeinde startete gemeinsam mit ei-
nem Impuls in den Schultag. Schülerinnen 
des Leistungskurses Politik und Wirtschaft 
der Stufe Q1 präsentierten durch Fallbeispiele 
eindrücklich, wo und in welcher Form Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen im Alltag vor-
kommen kann. 
Kerstin Walter, Vertreterin des Zonta Clubs 
Frankfurt, führte mit klaren Fakten vor Au-
gen, wie wichtig und leider alltäglich das 
Thema Gewalt gegen Frauen – auch bei uns in 
Deutschland – ist.
In den Fürbitten beteten die Schülerinnen 
stellvertretend für die gesamte Schulgemein-

de für ein Ende der Gewalt. Mit jeder Fürbitte 
entzündeten sie ein Teelicht als Zeichen der 
Solidarität. Bis zum 10. Dezember dauert die 
Aktion „Orange the World“ noch an.

Das Organisationsteam des Aktionsteams an der SAS gegen Gewalt an Frauen � Fotos: SAS Orange the World: Eine Schule sagt „Nein“. 
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Von Privat an Privat, im lebens- und 
liebenswerten Königstein, in prima 
Wohnlage/ruhig und zentral zugleich: 
3-4-Zi-ETW mit großzügigem Grund-
riss, ca. 100 m2, 1. OG mit Aufzug, 
gepflegte Whg. in kleiner, gepflegter 
Wohnanlage, Bj. 63/10 WE, über-
dachter Südbalkon. Whg-Ausstat-
tung: barrierefreies Tageslicht-/
Duschbad, sep. Gäste-WC, moder-
ne EBK mit Marken-Geräten (tlw. 
neu in ‚22); hochwertiger Parkettbo-
den in gesamter Wohnung; moder-
ne, großformatige Fliesen in Küche/
Sanitärbereiche; elektr. Rolläden/alle 
Fenster sowie Insektengitter; Garage 
mit elektr. betr. Tor (neu in‚ 23), zur 
Whg. geh. Kellerraum (mit E-An-
schluss). Hausmeisterservice, ge-
meinschaftl. Wasch-/Trockenraum 
sowie Fahrradabstellplatz. KP 
445.000,- € incl. EBK/Garage. Anfra-
gen mit Angaben Ihrer Kontaktdaten 
(Telefon/Email) bitte an unsere 
Email:  Koenigstein2025@web.de

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 Zi, 
4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vorstadt 
Oberursel, Parkett, EBK, bodengl. 
Du., Skyline- u. Feldbergblick: 2 
Dachterr., TG-SP, Preis auf Anfr., kei-
ne Makleranfr.  Tel. 0162/4937622

4 Zi. Whg. zu verk. von privat. Am 
Eichwald, Sulzbach/B-Soden, 4 Zi., 
EBK, 2 Bäder, Südbalkon, TG STP, 
Aufzug, 1. OG, 3-gesch., BJ 98, 
Energie: D, KP 460.000,- €  
 Tel. 0172/6910047

Bad Hbg., 2-Zimmer-Whg., 53 m2,  
vollmöbliert, auf Zeit zu vermieten 
an Single, 950,- € WM zzgl. 1.500,- € 
Kaution.  Tel. 0173/3185573

GE WERBER ÄUME

Büroräume 
ca. 110 qm zu vermieten; 
BHbg., Nähe Rathaus 
 Tel. 06172 690022

Lager/Werkstatt mit 5 hellen Bü-
ros zu vermieten, Provisionsfrei! 
Hans-Mess-Str.3, 61440 Oberursel/  
Oberstedten, 870 m², 4 Parkplätze, 
Warmmiete: 5.400,- €, 6,50 €/m² 
Nebenkosten: 800,- €, Miete pro 
Stellplatz: 25,- €, Kaution 3 MM,  
 Mobil: 0177/7173781 
 Email: info.jemand@web

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten. OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten , Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.  
 Tel. 0163/8815868

Büro- Praxisräume 115 m2 in 
Friedrichsdorf. Kompl. Etage in Alt-
bau-Villa. Parkplätze von privat zu 
vermieten.  Tel. 0171/7811367 

MIETGESUCHE

Sympathische Dame, Selbst. 
sucht in Bad Soden & Umgebung & 
bevorz.. Lage in Frankfurt Westend 
ab Jan/Febr. 26 eine schicke 2,5-3 
ZM, Blk., EBK, Stellpl.  
 Tel. 0174/3886705

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

3,5-Zi.-Whg. in Eschborn, 79 m2, 
Küche, Bad, Blk., 640,- €/Monat + 
Uml. + Kaut. Frei ab 1.3.2026.  
 Chiffre VT 05/49

Helles 3 Zimmer Haus m. Garten 
und Garage in 61479 für 2100,- € 
Kaltmiete, v. priv. Tel. 0174/8884555

Attraktive kürzlich kernsanierte u. 
modernisierte Wohnung, Erstbezug, 
Schlafzimmer, Küche u. Bad in Kö- 
Falkenstein, Kronbergerstr., Wohn-
fläche 47 m2, sofort zu vermieten. 
Wohnung thermisch nach neustem 
Stand wärmegedämmt, Parkplatz 
am Haus nach Absprache möglich. 
Kaltmiete 782,- € / zzgl. Umlagen 
212,38,- €.  Chiffre VT 02/49

Verm. 1 ZW. Bad Homb. Ober- Er-
lenbach, mit großer, neuer Einbk.
Terrasse, Kaltm. 520,- €, Nebk. 
140,- €. Kaution 3 MM.  
 Tel. 0162/3764208

Möblierte Wohnung für 1-2 Perso-
nen: ca. 80 m2, sehr gute, ruhige 
Lage, OG, sehr hell, gr. Wohnzim-
mer, offene Küche (Spülmaschine, 
gr. Kühl,-Gefrierschrank) Kamino-
fen, Schlafzimmer: nach Osten, gr. 
Kleiderschrank, Doppelbett, Tages-
lichtbad (Waschmaschine), Loggia 
nach Südwesten (Blick in grüne 
Gärten), alle Fenster mit elektr. Roll-
läden. Lage: Einkaufsmöglichkeiten, 
Wald 5 Min., Innenstadt 10. zu Fuß 
875,00,- €/Woche, 80,00,- € Endrei-
nigung (oder nach Aufwand) ab so-
fort auch über die Feiertage.  
 Tel. 0160/94724090

Oberursel; Traummieter für Traum- 
Penthouse-Wohnung gesucht! 
Neuw., exklusiv, bis 3,90 m Raum-
höhe, 4 Zimmer, 123 m², gr. Terrasse 
mit Wahnsinnsblick, ruhige Toplage, 
kl. WE, edle Materialien, zukunfts-
weisend, KfW 55, 40 kWh, A, 
High-End-Ausstattung; Ideal für das 
glückliche Paar. Mtl.: 2.290,- € zzgl. 
280,- € NK. Nur an nette NR.  
 Tel. 06171/3219

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen nach 
Hause.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

STELLENANGEBOTE

Sehr erfahrene Haushaltshilfe, 
freundlich, hilfsbereit, deutschspre-
chend, mit Auto (Essen wird gelie-
fert), Haus in Kronberg, ab sofort 
gesucht. Mo-Di-Mi-Do-Fr von 11 
bis 14 Uhr.  Tel. 0172/5459264

Suche frdl. Reinigungskraft mit 
Deutschkenntnissen alle 14 Tg. in 
Altschwalbach. Tel. 0176/43317087

STELLENGESUCHE

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0157/75920937

Ho-Ho-Ho. Der Weihnachtsmann 
hat noch Termine frei und kommt zu 
Ihren Kindern (oder in Ihre Firma). 
Auch noch an Nikolaus und am Hei-
ligen Abend. Jetzt noch schnell bu-
chen.  Tel. 0174/5110287

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art, Sträucher/ 
Heckenschneiden. 
  Tel. 0160/91039204

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Wir suchen für unseren Vierbeiner 
(Cockapoo) gelegentliche Urlaubs-, 
Wochenend- und Tagesbetreuung 
nach Bedarf und Absprache. Er 
geht gerne spazieren und freut sich
über nette Gesellschaft.  
 Tel. 06174/7480

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Verkaufe ca. 1 Jahr, sehr gut erhal-
tenes Lederbett in braun. Neupreis 
2200,- € für 500,- €. 
  Tel. 0152/22628376

Getrocknetes Kaminholz. Preis 
verhandelbar. Mammolshain. Ab-
holtermin zwischen den Jahren. 
  Tel. 0157/74027481

Verkauf: Tefifon- Tonbandgerät 
(50ziger Jahre) + div. Musikbänder + 
Phono- Verstärker. 130,- €.  
 Tel. 0157/58466631

Verkaufe: Grundig Satelit 1400 
Professional - Weltempfänger, neu-
wertig. 100,- €. Tel. 0157/58466631

Erstklassiger Steinway Flügel 
A 188 (schwarz Lack) BJ 1998, Erst-
besitz mit Dampp Chaser zum Ver-
kauf!  Tel. 0172/6740545

Bad Homburg im 20. Jahrhundert, 
Prunkbuch, 752 Seiten von U. G. 
Cannawurf, ungebraucht, Photos 
und Text, 76,- €.  Tel. 06172/171570

Von Privat günstig zu verkaufen: 
1. Stereoanlage + Boxen TOP- Zu-
stand Kenwood KRF-4530D + 5fach 
Disc Player DPF -R3030 / NP 750,- 
€; 2. 2 Lautsprecherboxen quadral 
Kirchholz/ H/B/T 85/22/27 - NP 
290,- €; 3. Eisenbahn Fleischmann 
Original Einstiegspaket 6335 sowie 
Wagen, Loks, Schienen, Modellhäu-
ser Bäume ect.; 4. Akkordeon Can-
tulia mit Koffer ca. 75 Jahre alt; 5. 
Holland Rad Model Amsterdam, un-
benutzt; 6. Faxgerät / T-Fax 310PA  
 Tel. 0170/5840556

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Goldene Halskette (Erinnerungs-
stück) am 25.11.25 zw. der Friedrich 
Ebert Str. 37 und Berliner Platz / 
Parkhaus in Krbg. verloren. Hat sie 
jemand gefunden? Finderlohn wird 
gezahlt.  Tel. 0173/2777786

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Mentales Training mit Lily hilf nicht 
nur beim ABNEHMEN  
 Tel. 0157/59785906

Biete Verjüngungsschnitt 
an Obstbäumen an.

Tel. 0177–2722 690

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort zur 
Verstärkung des Pflege-Teams eine/n freundliche/n und flexible/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit
Sie lieben die Pflege, aber nicht das Heben, Lagern und Waschen?

Bei uns wartet ein Einsatzgebiet ohne körperlich belastende 
Tätigkeiten – dafür viel Raum für Ihr Fachwissen.

Ihr Profil
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur examinierte/n Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in (m/w/d)
✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit

  Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit  
in einem starken Team.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung 
Frau Heike Horvath unter (T) 06174-2904 550 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

Servicekraft (w/m/d)  
in Teilzeit / als Minijob / Werkstudent
in der Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein im Taunus

Ihre Aufgaben:
✓  Vor- und Nachbereiten aller in einem Speisesaal üblichen  
 Tätigkeiten inkl. Aufbau und Überwachung des Buffets
✓  Reinigungs- und Aufräumarbeiten im Arbeitsbereich
✓  Serviceorientiertes Arbeiten
✓  Einsatz auch an Wochenenden und Feiertagen

Ihr Profil:
✓  Erfahrung im Servicedienst wäre wünschenswert; ist aber  
 kein Muss, da auch Berufseinsteiger (m/w/d) bei uns herzlich  
 willkommen sind
✓  Selbständige, zuverlässige und verantwortungsbewusste 
 Arbeitsweise sind für Sie ebenso selbstverständlich, wie sozial-  
 und teamorientierte Kompetenz
✓  Bereitschaft zur Wochenendarbeit und flexibler Einteilung  
 der Arbeitszeit

Für weitere Informationen steht Ihnen  
Herr Gebhardt-Unkel (Referent der Geschäftsführung)  

gerne unter der (T): 06174-2904610 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

Wir sind ein junges, dynamisches Team 
mit unterschiedlichen Behandlungsschwerpunkten

und suchen eine/n Physiotherapeut (m/w/d)

in Teilzeit-Festanstellung (10 – 35 Std.) oder Minijob

Ihre Aufgaben:
-  Behandlung der Pa� enten in den 

eigenen Fachgebieten
-  administra� ve Aufgaben wie 

Terminvergabe, Dokumenta� on 
und Abrechnungsvorbereitung

-  allgemeine Arbeiten

Ihr Profi l:
-  Abgeschlossene Ausbildung oder 

Studium als Physiotherapeut
-  Erfahrung im trainingstherapeu� -

schen Bereich und/oder 
pädiatrischen Bereich

-  eigenverantwortlicher Umgang 
mit Pa� enten

-  Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
-  Bereitscha�  zur Fort- und 

Weiterbildung

Wir bieten:
-  Privatpraxis mit guter, 

interdisziplinärer Zusammenarbeit 
- Überdurchni� liche Bezahlung
-   ruhiges und angenehmes 

Arbeiten/arbeiten im 1-Std.-Zeit-
fenster

- Keine Hausbesuche 
-  Mitarbeiterbenefi ts 
-  extra Urlaubstage für zusätzliche 

berufl iche Fortbildung
-  250 m2 modern ausgesta� ete 

Praxis- und Trainingsräume

 Daimlerstraße 13
61352 Bad Homburg

www.humaneo-praxis.de

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Ihre neue Herausforderung beim Betriebshof Bad Homburg v. d. 
Höhe als

Mitarbeiter*in (m/w/d)
die/der unser Team durch persönliches Engagement und Koordi-
nationstalent bereichert. 

Ihre Aufgabe:
In dieser vielseitigen Position unterstützen Sie die zentrale Verwaltung 
des Betriebshofs und tragen zu einem reibungslosen Ablauf der or-
ganisatorischen und administrativen Prozesse bei. Zu Ihren Aufgaben 
gehören insbesondere:

· die Unterstützung der Assistenz der Betriebsleitung,
·  die Bearbeitung allgemeiner Verwaltungs- und  

Schriftverkehrsaufgaben,
· Ansprechperson für Bürgerinnen, Bürger und interne Bereiche,
·  Mitwirkung bei Projekten des Betriebshofs  

(Digitalisierung, Prozessoptimierung, Veranstaltungen),
· die vertretungsweise Erfassung standardisierter Arbeitsnachweise
· sowie die Übernahme administrativer Sonderaufgaben.

Ihr Profil:
Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännische oder verwaltungs-
bezogene Ausbildung (zum Bsp. Verwaltungsfachangestellte/r, 
Kauffrau/-mann für Büromanagement o. ä.) mit guter schriftlicher 
und mündlicher Ausdrucksfähigkeit. Im telefonischen Kundenkontakt 
haben Sie bereits Erfahrung gesammelt. Sie haben ein sym-
pathisches Auftreten, ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten 
und eine teamorientierte Arbeitsweise. Auch in Stressmomenten 
handeln Sie ruhig und strukturiert. Ein hohes Maß an Flexibilität, 
Belastbarkeit und Zuverlässigkeit sowie eine gewissenhafte und 
präzise Arbeitsweise setzen wir voraus. Gute und sichere MS 
Office Kenntnisse runden Ihr Profil ab.

Unser Angebot:
Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Vergütung nach Entgeltgruppe 6 
TVöD, eine zusätzliche gute betriebliche Altersversorgung, sowie 
Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium Job-
ticket des RMV und die Möglichkeit eines Jobrads.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben. Bewerbungen von Men-
schen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht. Schwer-
behinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die Stelle ist 
grundsätzlich teilbar.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 30.12.2025 vorzugsweise per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg · Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

Der kleinste Weihnachtsmarkt
Waldems (kw) – Die NABU Gruppe Wal-
dems veranstaltet am Samstag, 6. Dezember, 
den nach eigener Auskunft „vermutlich 
kleinsten Weihnachtsmarkt in der Region“.  
Selbiger mag klein sein, aber gemütlich und 
fürs Herz – auch für Kinder: In der NABU-
Feldscheune in Waldems-Reichenbach eröff-
net Pfarrerin Dr. Tina Bellmann um 16 Uhr 
mit einem kurzen Kindergottesdienst diesen 
speziellen Weihnachtsmarkt (den die NABU-
Gruppe „Scheunen-Advent“ nennt), an des-
sen Ende auch der Nikolaus in die Feldscheu-
ne kommt und für die Kinder einige Kleinig-
keit dabei haben wird. Anschließend können 
sich Groß und Klein an der stimmungsvoll 
geschmückten Scheune erfreuen, die vor 
Wind und Niederschlägen schützt, auf dem 
Weihnachts-Flohmarkt stöbern und sich an 
der Feuerschale wärmen. Mit Wildschwein-
Bratwurst und „normaler“, selbst gebackener 
Quiche und Christstollen kann man sich den 

Magen füllen  und zum Wärmen oder Lö-
schen Glühwein, heißen Natur-Streuobst-Ap-
felsaft oder Bier erwerben.

Klein, aber fein: Hier muss niemand hun-
gern oder frieren!� Foto: Volker Gottwald

Übung für den Katastrophenfall
Hochtaunus (kw) – Wenn bei Starkregen 
großräumig Bäche über die Ufer treten, wenn 
ein Waldbrand außer Kontrolle gerät und wei-
te Teile des Taunuswaldes bedroht oder wenn 
aufgrund einer Naturkatastrophe Tausende 
von Menschen plötzlich und unerwartet im 
Kreisgebiet untergebracht werden müssen, 
dann übersteigt das die Kapazitäten einer ein-
zelnen Stadt oder einer Gemeinde. Dann tritt 
der Katastrophenfall ein und der Katastro-
phenstab übernimmt die Leitung des Einsat-
zes. Der Stab übernimmt die Funktion einer 
zeitweise eingerichteten Leitstelle, in der Ex-
perten, Entscheidungsträger und Führungs-
kräfte zusammenkommen, um gemeinsam die 
notwendigen Maßnahmen zu koordinieren. 
Auch beim Hochtaunuskreis, der für den Ka-
tastrophenschutz im Kreisgebiet zuständig ist, 
gibt es einen solchen Krisenstab. Um zu ge-
währleisten, dass im Ernstfall die Rädchen des 
Katastrophenschutzes reibungslos ineinander-
greifen und Hilfe schnellstmöglich organisiert 
wird, muss dafür regelmäßig geübt werden. 
Daher kamen kürzlich rund 20 Personen – 
Mitarbeiter des Kreises, Feuerwehrleute, Eh-
renamtliche sowie Vertreter von Bundeswehr, 
Technischem Hilfswerk und Polizei – im 
Landratsamt zusammen, um an einem Fallbei-
spiel die Abwicklung eines Katastrophenein-
satzes theoretisch nachzustellen. Diesmal ging 
es um einen umgestürzten Lastwagen, der mit 
Munition beladen war und der im Falle einer 
Explosion im Umkreis von 1.500 Metern er-
hebliche Schäden angerichtet hätte. Deswegen 
galt es, so schnell wie möglich rund 6.000 Per-

sonen aus dem Schadensradius herauszuho-
len. Und so wurden Feuerwehrkräfte alar-
miert, Bereitstellungsräume, wo diese Feuer-
wehrkräfte auf ihren Einsatz warten können, 
festgelegt, Notunterkünfte für die zu evakuie-
rende Bevölkerung gesucht, die Versorgung 
der Einsatzkräfte, aber auch der Personen, die 
in den Notunterkünften Schutz suchen, auf die 
Beine gestellt, ein Notfall-Bürgertelefon ein-
gerichtet, Bustransporte für Personen ohne 
Auto und Krankentransporte für die bettläge-
rigen Bewohner von Altenheimen und von zu 
Hause betreuten Personen organisiert und 
nicht zuletzt wurde festgelegt, wie die Bevöl-
kerung informiert wird. 
Der Anfang war holprig. Es dauerte eine Wei-
le, bis sich jeder im Katastrophenstab mit sei-
nen Aufgaben vertraut gemacht hatte. Dann 
aber liefen die Hilfeleistungen an: die Ber-
gung der Explosivstoffe durch die Bundes-
wehr, die Organisation der Busse für den 
Transport der Menschen, die Absperrung des 
Gefahrenbereichs und nicht zuletzt der ge-
meinsame Rundgang von Feuerwehrleuten 
und Polizei durch die Straßen mit Klingeln an 
jeder Haus- und Wohnungstür, um sicherzu-
stellen, dass das Gebiet auch tatsächlich voll-
ständig geräumt ist.
Dabei wurde die sich ständig verändernde 
Lage genauso sorgfältig dokumentiert wie 
jede Handlungsanweisung der Stabsmitglie-
der. Diese Protokolle werden jetzt genau aus-
gewertet, sodass mögliche Schwachstellen 
im Ablauf erkannt und ausgebessert werden 
können.
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Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 560.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

6 Wohneinheiten in Hofheim
1 – 5 Zimmerwohnungen mit insges. 420 m² Wohnfl . + 314 m² 
Nutzfl . auf 706 m² Grundst. E Bedarf 234,1 kWh/m²a EEK G 
Öl 1884/1994 – Preise auf Anfrage www.freudl-immobilien.de 

Gesucht: Zentrale 2-Zimmer-Wohnung 
(bis 1.500 € warm, unbefristet)
Hallo,
ich bin Ärztin (Neurologie) und unbefristet in einem krisensicheren Krankenhaus 
angestellt.
Mein stabiles Einkommen garantiert verlässliche und pünktliche Mietzahlungen.

Zu mir:
• Nichtraucherin, keine Haustiere
• Ruhig und verantwortungsbewusst
• Langfristige Anmietung erwünscht

Alle relevanten Unterlagen (Einkommensnachweis, Arbeitsvertrag, SCHUFA) können 
auf Anfrage umgehend eingereicht werden.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme und die Möglichkeit zur Besichtigung!

Herzliche Grüße,
D. Majstorovic 

Erreichbar ab 16:30 Uhr unter: 0157 33920621 / 0172 8274955
E-Mail: mjdanijela@yahoo.com

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG

66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
IZ

U
N
G

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Bauen & Wohnen
Wasserfestigkeit trifft Wohlfühl-Stille – Feuchtraum-Laminat mit  

integrierter Dämmung ermöglicht homogene Böden wie aus einem Guss

Aquaprotect Smart und Aquaprotect Smart Silent 
sind dank ihrer Wasserresistenz auch für Feucht-
räume geeignet und bilden mit ihrer robusten, 
unempfindlichen Oberfläche und verschiedenen 
attraktiven Holzdekoren eine optimale Basis für 
pflegeleichte, ansprechende Raumgestaltungen.� 
� (Foto: epr/Logoclic)

(epr) Der Alltag ist bunt, lebendig – und 
manchmal auch ein bisschen chaotisch. 
Das bekommt nicht zuletzt der Boden 
tagtäglich zu spüren, der neben hunder-
ten von Schritten auch mit überschwap-

pendem Badewasser, Möbelrücken oder 
herumtobenden Haustieren zurechtkom-
men muss. Wo Echtholzparkett sich auf 
Dauer wenig widerstandsfähig zeigt 
und fußkalte Fliesen nicht viel zu einem 
gemütlichen Ambiente beitragen, prä-
sentieren sich Aquaprotect Smart und 
Aquaprotect Smart Silent von Logoclic 
als perfekte Partner für jeden Raum und 
jede Lebenslage. Sie punkten nicht nur 
durch eine antibakterielle, stoß-, kratz- 
und abriebfeste Oberfläche, sondern 
sind auch wasserresistent und können 
selbst in Feuchträumen wie Bad oder 
Küche problemlos verlegt werden. Bei 
Aquaprotect Smart Silent profitiert man 
on top von einer integrierten Geh- und 
Trittschalldämmung, die den Gehschall 
um bis zu 25 % und den Trittschall um 
bis zu 50 % reduziert. Die renovierungs-
freundlichen, wohngesunden Böden 
werden dank 1clic2go Pure+ Klicksys-
tem ganz ohne Handwerker verlegt und 

sind – 20 Jahre Garantie inklusive – in 
vierzehn authentischen Holzdekoren ex-
klusiv bei BAUHAUS erhältlich. 
Mehr unter www.logoclic.info,  
www.bauhaus.info und  
www.homeplaza.de

Mit Aquaprotect Smart Silent sind störende Ge-
räuschentwicklungen in Innenräumen passé: Der 
Feuchtraumboden besitzt eine integrierte, 1 mm 
starke Dämmung, die den Gehschall um bis zu 
25 % und den Trittschall sogar um bis zu 50 % re-
duziert.� (Foto: epr/Logoclic)

Adventskonzert  
der Bischof-Neumann-Schule

Königstein (kw) – Wie jedes Jahr um diese 
Zeit, fiebert die Schulgemeinde der Bi-
schof-Neumann-Schule diesem Höhepunkt 
vor Weihnachten entgegen.
Am Mittwoch, 10. Dezember, beginnt um 
18 Uhr der Adventsbasar im Foyer des 
Hauses der Begegnung, um 18.30 Uhr ist 
Einlass zum Konzert, das um 19 Uhr be-

ginnt. Unter der Leitung der Musikfach-
schaft zeigen die Schülerinnen und Schü-
ler der Chöre, Orchester und Kammeror-
chester der BNS, was sie im ersten Halb-
jahr erarbeitet haben.
Für die Familien und das Kollegium läuten 
die Klänge endgültig die Weihnachtszeit 
ein.

Neues Jahrbuch des Hochtaunuskreis widmet 
sich Kunst, Architektur und Design

Hochtaunus (kw) – Das Jahrbuch Hochtau-
nuskreis für 2026 ist erschienen. „Kunst – 
Architektur – Design“ lautet das Schwer-
punktthema des aktuellen Bandes, der 31 
Beiträge aus Geschichte und Kultur des Tau-
nus versammelt. Im Mittelpunkt stehen 
Spielarten und Ausdrucksweisen menschli-
cher Kreativität und Gestaltungskraft von 
der Antike bis in die Gegenwart. Es geht um 
das Römerkastell Saalburg ebenso wie um 
die Wallfahrtskirche am Landstein und das 
Casals Forum in Kronberg, um Künstlerper-
sönlichkeiten und Produktdesign. „Ich freue 
mich sehr über ein ansprechendes Jahrbuch, 
das uns thematisch zugleich durch das Jahr 
2026 begleiten kann, in dem der Hochtau-
nuskreis Teil der Weltdesignhauptstadt 
Frankfurt Rhein-Main ist“, betonte Landrat 
Ulrich Krebs bei der Vorstellung des aktuel-
len 34. Bandes der Jahrbuch-reihe.
Insgesamt 24 Aufsätze widmen sich dem The-
menschwerpunkt, dazu kommen sieben wei-
tere Beiträge zu anderen wichtigen histori-
schen und kulturellen Aspekten der Region. 
Der 320 Seiten umfassende Band ist in die-
sem Jahr besonders reichhaltig und großzügig 
bebildert, um dem Thema gerecht zu werden. 
Erhältlich ist er zum Preis von 15 Euro überall 
im Buchhandel oder direkt beim Bürger-Info-
Service im Landratsamt.

Jahrbuch Hochtaunuskreis 34 (2026): Kunst 
– Architektur – Design, Waldemar Kramer 
Verlag Wiesbaden, 320 S., zahlreiche Abbil-
dungen, 15 Euro. ISBN: 978-3-7374-0512-6.

Das Cover des Jahrbuchs � Foto: HTK
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Stromberg-Wieder alles wie immer
    Freitag - Montag 17:00 Uhr

Donnerstag - Mittwoch 20:00 Uhr

André Rieus Weihnachtskonzert 2025
Sonntag 17:30 Uhr

Samstag 16:30 Uhr
Mittwoch 19:30 Uhr (Strick-Kino)

Tatsächlich..Liebe

Samstag + Sonntag 14:30 Uhr
Mission Santa - Ein Elf rettet die Welt

 Rotlintallee 2    06195 65577 Kelkheim-Hornau 
 www.kino-kelkheim.de

Montag 17:30 Uhr
Stiller

Kelkheim

K���

mehr als Kino ...

Programm ab 04.12.2025 

Donnerstag, Samstag, 
Montag, Dienstag 19:30 Uhr

Freitag 18:00 Uhr

How to make a killing

Opéra national de Paris
Nussknacker 14.12. - 17:00 Uhr

Berliner Philharmoniker Silvesterkonzert 
31.12. - 17:00 Uhr 

VORVERKAUF

Mission Mäusejagd
Samstag + Sonntag 15:00 Uhr

pünktlich zu Weihnachten 
Die neue CINECARD ist da

verschenken Sie Kinozeit

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

4. 12. – 10. 12. 2025

Im Schatten des 
Orangenbaums

Do., Fr. + Sa. 19.30 Uhr 
Mo. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Lolita lesen in Teheran

Fr. + Sa. 17.00 Uhr
Mo., Di. + Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
André Rieus

Weihnachtskonzert 2025
So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Mission Santa – Ein Elf 

rettet Weihnachten
Sa. + So. 14.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vorankündigung:

Royal Ballet – Cinderella
14. 12. – 14.00 Uhr

Samstag

4  2

Sonntag

4  3

Freitag

5  3

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

GESCHENKKÖRBE + KISTEN
Firmen, Privat, mit Versand 
Mittelweg 6 , Kelkheim

Mittelweg 6, Kelkheim Das Beste aus Italien. Wein, Pasta, Öl und vieles mehr...

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Original Wagner Steinofen 
Pizza oder  
Flammkuchen  
versch. Sorten,  
tiefgefroren,  
300–380 g  
(1 kg = 5,97–4,71)

AM SAMSTAG ERHÄLTLICH

Président  
Meersalz- 
butter 250 g  
(1 kg = 11,16)

Lacroix Fond  
versch. Sorten, 
300–400 ml  
(1 L = 6,63-4,98)

Dallmayr Kaffee Crema 
d’Oro versch. Sorten, 
auch Espresso 1 kg oder 
Bio Fairtrade Organic  
750 g, ganze Bohnen  
(1 kg = 19,99–14,99)

2.79
-37%*

1.79
-47%*

MIT DER APP1,2

50 Cent 
sparen

bis zu 3 Gläser kaufen  
und pro Glas

1.99
-42%*

1.11
-30%*

APP-PREIS1

-33%*

13.99
(1 kg = 18,65–13,99)

14.99
-28%*

APP-PREIS1

mind. -12%*

2.79
(1 kg = 13,95–6,20)

2.99
TIPP

Haribo Frucht- 
gummi versch.  
Sorten, 160-175 g  
(1 kg = 4,94–4,51)

Champagne  
Moët &  
Chandon  
Rosé Impérial 
brut 0,75 L  
(1 L = 66,65)

Sella &  
Mosca  
Cannonau  
di Sardegna  
Riserva  
DOC 0,75 L  
(1 L = 15,99)

0.79
-33%*

APP-PREIS1

-40%*

2.39
(1 kg = 34,14)

2.49
-37%*

APP-PREIS1

-25%*

4.49
(1 L = 2,27)

4.99
-16%*

49.99
TIPP

11.99
TIPP

strahlende Fruchtigkeit,  
verführerische Gaumennote

Pollo fino eine 
Hähnchenspezialität 
ohne Knochen  
aus der Keule,  
zum Kurzbraten  
oder Grillen,  
Haltungsform 2,  
100 g

D’arbo Naturrein Konfitüre  
versch. Sorten, 200–450 g (1 kg = 14,95–6,64)

Lindt Weih- 
nachtsmann  
70 g  
(1 kg = 35,57)

Peroni  
Nastro Azzuro  
6 x 0,33 L,  
zzgl. 0,48 Pfand  
(1 L = 2,52)

Wir wünschen einen schönen 2. Advent!Wir wünschen einen schönen 2. Advent!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 04.12. bis Samstag, 06.12.2025
*Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Pollo fino: 1,11, Président: 4,49, Wagner: 1,79, Lacroix: 3,49, D’arbo: 3,19, Dallmayr: 14,99, Lindt: 3,99, Haribo: 1,19, Peroni: 5,99   ¹Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App 
und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Nur in teilnehmenden Märkten mit EDEKA App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/   

²Rabatt einmalig je Kunde nutzbar bis maximal 3 Gläser.   Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.   
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Unterstützung für junge und alte Trauernde
Taunus (kw) – Die Trauerbegleitung für Fa-
milien der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus bietet gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden des Evangelischen Dekanats 
Kronberg am Dienstag, 9. Dezember, um 19 
Uhr die Andacht „Sternenzelt im Advent“ an. 
Die Andacht findet in der Evangelische Kir-
che Oberhöchststadt, Albert-Schweitzer-Stra-
ße 4, statt. Eingeladen sind alle trauernden 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsene. Die 
Andacht soll Jung und Alt die Möglichkeit 
geben, sich in der Gemeinschaft getragen und 
aufgehoben zu fühlen. Im Anschluss sind alle 
zu einem gemeinsamen Essen eingeladen.
Das Sternenzelt-Team berät und unterstützt 
Kinder und Jugendliche zwischen fünf und 16 
Jahren, die mit dem Verlust eines Elternteils 
leben müssen. Die Mitarbeiter begleiten die 

Familien in den ersten Wochen nach dem Tod 
intensiv, um ihnen in all der Ohnmacht Ge-
staltungsmöglichkeiten aufzuzeigen und Kin-
dern Orientierung zu geben. All dies sei wich-
tig, um in dieser Ausnahmesituation als Fami-
lie Stück für Stück wieder Halt zu finden.
Sternenzelt bietet verschiedene Trauergrup-
pen an, die sowohl jeden einzelnen als auch 
das gesamte Gefüge in der Familie auf ihrem 
Trauerweg im Austausch mit anderen Betrof-
fenen unterstützen möchten. Alle Angebote 
sind kostenfrei und werden durch die Evange-
lischen Kirche sowie Spenden finanziert.
Wer Sternenzelt mit einer Spende unterstüt-
zen möchte, kann sich beim Sternenzelt-Team 
per E-Mail an sternenzelt@dekanat-kronberg.
de melden. Weitere Informationen sind im In-
ternet unter www.sternenzelt.org zu finden.


